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VORWORT

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nach vielfachen Diskussionen und reiflichen Überlegungen wird nun am Seeufer von
Bad Wiessee, zwischen Yachthafen und dem Freibad der Familie Grieblinger, eine
Bootshütte für das Polizeiboot am Tegernsee entstehen - ein schwimmendes Boots-
haus, das sich dem Wasserpegel anpasst und zukünftig Raum für das Polizeiboot und
die notwendigen Gerätschaften bieten wird. Lange wurde dafür ein geeigneter Stand-
ort gesucht und um eine gute Entscheidung gerungen. Denn die bisherige Unterbrin-
gung am Schorn in Rottach-Egern barg vor allem den Nachteil, dass der Weg von der Polizeidienststelle Bad
Wiessee dorthin viel zu weit war, um einen schnellen Einsatz möglich zu machen. Mit dem nun gewählten Stand-
ort ist die kürzest mögliche Distanz von der Dienststelle zum See und damit zum Polizeiboot gewährleistet. Dies
sollte uns alle positiv stimmen. Denn es ist per Gesetz Aufgabe der Polizei, auch wasserschutzpolizeilich tätig zu
sein. So mancherlei Unverständnis über die Sinnhaftigkeit eines Polizeibootes sollte aufgrund dieser Tatsache
endgültig vom Tisch sein und wir sollten uns alle klar darüber sein, dass eine geringe Einsatzfrequenz immer noch
das Beste ist, was uns passieren kann. Denn dies bedeutet, dass wir alle, die wir die Seefläche und den Uferbe-
reich genießen dürfen, von Unfällen und weiteren Gefahren weitgehend verschont geblieben sind.
Und wenn wir schon beim Thema Polizei sind, möchte ich die Gelegenheit nutzen, allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern unserer Bad Wiesseer Dienststelle zu danken für ihren professionellen, umsichtigen und großartigen Ein-
satz, mit dem sie auch in diesem Jahr wieder für Sicherheit und Ordnung im Tegernseer Tal und seiner Umgebung
gesorgt haben. Der Aufgabenbereich, den unsere Polizeibeamtinnen und -beamten bewältigen, ist umfangreich
und vielschichtig zugleich und erweitert sich aufgrund immer neuer Herausforderungen stetig. Alle Aufgaben zu
koordinieren und diesen gerecht zu werden, ist eine großartige Leistung.
Auch allen anderen Rettern - dem BRK, der Wasserwacht und nicht zuletzt der freiwilligen Feuerwehr - gilt eben-
falls großer Dank und höchster Respekt für ihre Arbeit, auf die unsere Gesellschaft so stark angewiesen ist. Und
da ich hoffe, dass dies alle so sehen, würde es mich freuen, wenn dies auch für den einen oder anderen Anlass
für eine Spende wäre für den Aufbau des BRK-Rettungszentrums und die Wiederbeschaffung der vielen Ausrü-
stungsgegenstände, die dem Brand im Februar dieses Jahres zum Opfer fielen. Gleichzeitig möchte ich mich aber
auch bei den bereits tätig gewordenen großzügigen Spendern und allen, die Spendenaktionen organisiert und
unterstützt haben, bedanken. Dies ist nicht nur ein Zeichen von Mitgefühl für den hohen Verlust und Solidarität,
sondern auch Ausdruck der Anerkennung  und des Respekts, der unseren Rettungsinstitutionen entgegenge-
bracht wird, und freut daher umso mehr.

Es grüßt Sie recht herzlich
Ihr Bürgermeister

Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50 r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung Hilmar Danzinger 8602-22, Fax: -50 h.danzinger@bad-wiessee.de
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Martin Brugger 8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Fundbüro Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag – Freitag 9:00 – 17:00 Uhr
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr
Feiertage:
01.11. Allerheiligen geschlossen
Kontakt: 8603-0, Fax: -30, badwiessee@tegernsee.com

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Rezeption:
Montag und Mittwoch 8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8-19 Uhr

Freitag und Samstag 8-13 Uhr

Austräger gesucht
„Bist du zuverlässig, pünktlich, mindestens 13 Jahre alt und interessiert einmal im Monat

die gemeindliche Informationsbroschüre auszutragen, dann melde dich bei uns
unter Tel. 08022 – 86020 oder persönlich im Rathaus, Zimmer E01. 

Gute Erreichbarkeit ist Voraussetzung.“

Neue, verlänger
te

Öffnungszeiten
!

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad
Wiessee

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zah-
lungsaufforderung. Zur Vermeidung der kosten-
pflichtigen Einhebung wird um Beachtung der o. g.
Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung)
erteilt wurde, werden die Beträge zum Fälligkeits-
termin durch die Gemeindekasse abgebucht. 
Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. /
15.11.2017 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteuer-
bescheid 2012 oder einem danach ergangenen
Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel)
während des Jahres bleibt der Veräußerer bis zum
Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefun-
den hat, gegenüber der Gemeinde der Steuer-
schuldner. Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind
nur privatrechtlich von Bedeutung und gelten aus-
schließlich zwischen dem Veräußerer und dem
Erwerber. 

Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. /
15.05. / 16.08. / 15.11.2017 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus
der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer zu ent-
nehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbe-
dingt die auf dem Bescheid der Gemeinde Bad
Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzu-
geben. Steuerstelle
Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB DE20711525700000201483
UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644 DE58711200782070159700
Commerzbank AG 
DRESDEFF700 DE90700800000640833300
Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU DE84701693830000700800
Postbank München
PBNKEDEFF700 DE75700100800022222803
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Auch 2018 wird es wieder eine Sammelaktion
für gut erhaltene, gebrauchsfähige Gegenstän-
de geben.
Das ist das erfreuliche Ergebnis aus den Erfahrun-
gen mit der im Mai und Juni dieses Jahres durch-
geführten Sammelaktion des VIVO Kommunalun-
ternehmens. Zum wiederholten Mal wurde die
Aktion zusammen mit der Diakonie Rosenheim,
den Oberland Werkstätten Miesbach und dem
BRK Miesbach durchgeführt.
Sowohl die Resonanz bei den Bürgerinnen und
Bürgern, als auch die Zusammenarbeit mit den
Kooperationspartnern war durchwegs positiv. Ins-

gesamt wurde der Inhalt von 790 zurückgebrach-
ten Sammelkisten einer weiteren Verwendung
zugeführt. Aus Sicht der Abfallwirtschaft waren
das 14 Tonnen weniger Abfall, der ansonsten hät-
te entsorgt werden müssen. Darüber hinaus ergab
sich für die beteiligten Sozialträger die Möglichkeit,
neue Einnahmen zu erschließen, mit denen sich
Projekte finanzieren lassen.
Weitere Informationen über Ablauf, Zeitpunkt und
Annahmestellen werden rechtzeitig in der Presse
und auf der Homepage des VIVO KU bekannt
gegeben.

Es geht weiter mit der Sammelaktion
„Gebraucht & Gut“

0180 / 655 3000, täglich
von 9 bis 24 Uhr, an 365
Tagen im Jahr: In seeli-
schen Krisen und
psychiatrischen Notla-
gen können sich die
Bürgerinnen und Bür-
ger ab sofort an den
Krisendienst Psychiatrie wenden. Er berät alle
Menschen ab dem 16. Lebensjahr, die selbst
von einer Krise betroffen sind, sowie deren
Angehörige und weitere Personen aus dem
sozialen Umfeld. Bei Bedarf können innerhalb
einer Stunde Krisenhelfer vor Ort sein, um akut
belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärzte,
Einrichtungen und Fachstellen, die mit Menschen
in psychischen Krisen zu tun haben, ein offenes
Ohr. Die fachkundigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Krisendienstes hören zu, fragen nach
und klären mit den Anrufern gemeinsam die Situa-
tion. Sie vermitteln den Betroffenen wohnortnahe,
passende Hilfeangebote wie persönliche Bera-
tung, ambulante Krisenhilfe oder – bei Bedarf –

ambulante fachärztliche
oder stationäre Behand-
lung. Ist eine Klärung und
Beratung vor Ort nötig, ste-
hen mobile Einsatzteams
für Hausbesuche zwischen
9 und 21 Uhr (werktags)
sowie 13 und 21 Uhr (an

Wochenenden und Feiertagen) bereit.

Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusammenar-
beit mit den regionalen Sozialpsychiatrischen
Diensten organisiert. Die Beratung ist für Sie als
Anruferin oder Anrufer kostenfrei; es entstehen
lediglich geringfügige Telefonkosten (0,20 €/Anruf
Festnetz; Mobilfunk max. 0.60 €/Anruf). Wenn Sie
also in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen
Sie an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundi-
ger Begleitung lässt sich fast jede Krise leichter
meistern.

Mehr Informationen unter: www.krisendienst-
psychiatrie.de 

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not
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Nach Sanierung und Renovierung der gemeindeei-
genen Häuser in der Sanktjohanserstraße 94 und
96 und dem Bau des Mehrgenerationenhauses an
der Dr.-Scheid-Straße 27, an welchem vor kurzem
das Richtfest begangen werden konnte, widmet
sich das Kommunalunternehmen Bad Wiessee
AdöR nun einem weiteren Projekt: der Modernisie-
rung, dem Einbau einer Zentralheizung mit Warm-
wasserversorgung und dem Dachgeschoss-Aus-
bau im Löblweg 7.
Das Haus am Löblweg 7 hat eine lange Geschich-
te, wurde doch der Bauantrag bereits im Jahr 1942
genehmigt. Da es mit seiner wunderbaren Lage
nicht weit vom Seeufer entfernt auch den vielen
Kurgästen einen schönen Anblick bieten sollte,
baute man hier groß und für die damalige Zeit
durchaus repräsentativ. Und nicht nur die Mieter
genossen die Nähe zum und den Blick auf den
See. Einige Jahre war im Löblweg 7 auch die Poli-
zeistation von Bad Wiessee untergebracht.
An all das und vieles mehr erinnert sich Christa
Erler, die mit ihren bald 93 Jahren eine Menge
erzählen kann über den Löblweg 7 und seine
Bewohner. Seit 67 Jahren wohnt sie nun schon hier
- zuerst in einer kleineren Wohnung, bald schon in
einer größeren, in der sie gemeinsam mit ihrem
Mann Helmut ihre vier Kinder großzog.
Die Flucht aus dem Ost-Erzgebirge führte die
Erlers 1945 nach Bad Wiessee und nach einigen
Jahren der Unterbringung in anderen Häusern
bekamen sie schließlich die Wohnung am Löbl-
weg. „Wir konnten es nicht besser treffen, als hier
unterzukommen“, berichtet sie. Und dieses Gefühl
scheint ihr bis zum heutigen Tag nicht abhanden-
gekommen zu sein. Denn sie mag dieses Haus und
freut sich auf die Modernisierungen - eine neue
Ölheizung und ein neues Bad. „Und wenn die obe-
ren Wohnungen erst fertig sind, kommt sicherlich
wieder mehr Leben ins Haus“, erzählt sie. „Es gab
Zeiten, da lebten hier an die 18 Kinder, die spielten

und neugierig in die Schächte der Kellerfenster
schauten.“ Dort unten waren nämlich die Zellen
der Polizeidienststelle untergebracht. Und es gibt
noch viele andere lustige Geschichten wie zum
Beispiel die, als sie einmal einen Spitzbuben stiften
gehen sah, während die Polizeibeamten nichts
bemerkten. Anfang der 60er Jahre zog die Polizei
dann an den Hüglweg.
Christa Erler, deren Mann lange Jahre in der
Gemeindeverwaltung von Bad Wiessee tätig war
und deren Sohn Thomas Gemeinderatsmitglied ist,
ist tief verwurzelt in Bad Wiessee. Hier hat sie eine
neue Heimat gefunden. Heimat ist aber vor allem
auch dieses Haus, in dem sie lebt. „Hier möchte
ich bleiben“, sagt sie und begrüßt deshalb das Vor-
haben des Kommunalunternehmens. Patrick Zeit-
ler, Geschäftsführer und Kommunikator des Kom-
munalunternehmens war es sehr wichtig, in Einzel-
gesprächen allen Mietern zu erläutern, welche
Baumaßnahmen auf sie zukommen, welche Vortei-
le und Einsparungen diese künftig mit sich bringen
und wie die daraus resultierenden Erhöhungen des
Mietzinses gestaltet werden. Alle Mieter signali-
sierten erfreulicherweise eine zustimmende Hal-
tung - allen voran Christa Erler, deren Lebensge-
schichte so ereignisreich war, dass Bauarbeiten
und bauliche Veränderungen sie nicht schrecken
können.

Das Kommunalunternehmen
und sein neuestes Projekt: Der Löblweg 7
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80. Geburtstag
Josef Niedermaier

Am 20.09. feierte Herr Josef Niedermaier seinen
80. Geburtstag. Hierzu gratulierte Bürgermeister
Peter Höß im Namen der Gemeinde recht herzlich.

90. Geburtstag
Wilhelm Roß 

Anlässlich des 90. Geburtstags von Herrn Wilhelm
Roß am 02.10 überbrachte 2. Bürgermeister
Robert Huber herzliche Glückwunsche von der
Gemeinde.

80. Geburtstag
Amalie Rager 

Zum 80. Geburtstag von Frau Amalie Rager gra-
tulierte 2. Bürgermeister Robert Huber im Namen
der Gemeinde herzlich.

Gnadenhochzeit
Bereits seit 70 Jahren sind die Eheleute Erika und
Reinhard Schönnagel miteinander verheiratet.
Zum diesem ausergewöhnlichen Anlass gratulierte

2. Bürgermeister Robert Huber, Landrats Wolfgang
Rhezak und Ministerpräsident Horst Seehofer
recht herzlich und überreichten Presente.
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80. Geburtstag
Margareta Lermer 

Ebenfalls ihren 90. Geburtstag konnte Frau Mar-
gareta Lermer am 09.10. feiern.
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FRAGE DES MONATS:

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Gemeinderat: Thomas Erler als Nachrücker
für Herbert Stadler vereidigt

15 Jahre lang war Herbert Stadler Mitglied des
Gemeinderates von Bad Wiessee in der Fraktion
der CSU. Aus gesundheitlichen Gründen informier-
te er nun über seinen Rücktritt aus dem Gremium
vor Ablauf der laufendenden Legislaturperiode.
Gemäß der Liste an Stimmzahlen, aus der sich
nach der letzten Kommunalwahl in Bad Wiessee
die Besetzung der Gemeinderatsposten aus den
verschiedenen Fraktionen ergab, wurde Thomas
Erler als Nachrücker für die Fraktion der CSU und
damit zum Nachfolger von Herbert Stadler
bestimmt. 
Die Gemeinde Bad Wiessee dankt Herbert Stadler,
der weiterhin als Kirchenpfleger der katholischen
Kirchengemeinde von Bad Wiessee tätig sein wird,
für seine verantwortungsvolle und konstruktive

Arbeit, die er in ruhiger und bedachter Weise in den
Gemeinderat einbrachte.
Mit Thomas Erler bekommt der Gemeinderat ein
neues Mitglied, welches durch Fachwissen als
auch durch eine umsichtige Art und Weise im Dia-
log mit anderen sicherlich positiv wirken wird.
Denn Thomas Erler, der in Bad Wiessee geboren
wurde und als studierter Betriebswirt eine über 40-
jährige Berufserfahrung mitbringt, hat in den letz-
ten Jahren als Vorstand des TSV Bad Wiessee
bereits bewiesen, dass er zum Wohle anderer die
Dinge geschickt und klug zu lenken weiß. Für sei-
ne neue Tätigkeit als Gemeinderat sei ihm viel
Glück gewünscht.

Warum ist der November so unbeliebt?

Laut einer repräsentativen Umfrage ist der Novem-
ber der unbeliebteste Monat des ganzen Jahres.
46 Prozent der befragten Deutschen meinten, dass
sie diesen Monat am allerwenigsten mögen. Ist da
etwas Wahres dran oder ist der November besser
als sein Ruf? Zugegeben, der November ist oft kalt
und neblig. Dennoch hat er mehr Sonnenstunden
als der Dezember zu bieten und ist immer noch
wärmer als der Januar. Auch beim Thema Regen
schneidet der November in Wirklichkeit nicht so
schlecht ab, wie man ihm das nachsagt. Im Som-
mer und im Dezember gibt es weitaus mehr
Regen. Vielleicht sind ja die Aussichten und die
wenigen Festivitäten schuld an der Trostlosigkeit,
die der November in uns hervorruft. Vor ihm war´s

noch schön und warm, nach ihm wird´s kalt und
ungemütlich. Und wenn man nicht gerade ein Kar-
nevals-Jeck ist, dem der 11.11. wichtig ist, bleiben
für den November nur Allerheiligen, glücklicherwei-
se noch Leonhardi und St.Martin.
Der beliebteste Monat ist übrigens der Mai, gefolgt
vom August und Juli. Und nach dem November
folgen auf der Unbeliebtheitsskala Januar und
Februar.
Wie dem auch sei - jeder hat seine eigenen Vorlie-
ben und Abneigungen, was die 12 Monate des
Jahres betrifft. Und vielleicht wird dieser Novem-
ber ja für den einen oder anderen noch zum per-
sönlichen Lieblingsmonat 2017.
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IM BLICKPUNKT

Beschwerdemanagement
Zur Verbesserung der Kommunikation zwischen
Gemeindeverwaltung und Bürgern sowie Gästen
übernahm vor zweieinhalb Jahren Hans-Gerd Lau
die ehrenamtliche Aufgabe eines Beschwerdema-
nagers der Gemeinde Bad Wiessee. In dieser
Funktion bearbeitete er engagiert den Eingang von
Beschwerden, stellte Dinge klar, leitete Anregun-
gen weiter und beantwortete - entweder per Brief
oder auch in einem persönlichen Gespräch - die
jeweiligen Beanstandungen. Zudem erarbeitete er
eine Auswertung der Beschwerden, um die Arbeit
der Gemeindeverwaltung zu unterstützen und zu

optimieren. 
Im Rahmen einer Umstrukturierung in der Gemein-
deverwaltung nach Amtsantritt des neuen
Geschäftsleiters Hilmar Danzinger soll künftig das
Beschwerdemanagement wieder vom Rathaus
übernommen werden. Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde und Herrn Lau endet daher
am 1.11.2017. Für seinen Einsatz und sein großes
Engagement bedankt sich die Gemeindeverwal-
tung sehr herzlich bei Herrn Lau. Herr Lau wird
auch künftig als Ratgeber der Gemeinde zur Seite
stehen. 

90 Jahre Heimat- und
Volkstrachtenverein Bad Wiessee

In diesem Jahr jährt sich die Vereinsgründung des
Heimat- und Volktrachtenvereins Bad Wiessee zum
90sten Mal - so geht es zumindest aus den Erinne-
rungen und Erzählungen älterer Vereinsmitglieder
hervor. Gebildet hat sich der Verein aus der „Wiesse-
er Zeche“, die in Abwinkl beheimatet war und aus
dem Gebirgstrachtenverein „D´Hirschbergler“ in Rei-
train entsprang.
Protokollarische Erwähnung erfuhr der Verein erst
sechs Jahre später, genauer gesagt am 18. Januar
1933 mit einem ersten Eintrag. Erster Vorstand war zu
damaliger Zeit Georg Braunmüller. 
Eine besonders wichtige Entscheidung wurde 1935
getroffen. Damals ging es um die Frage, welche
Tracht man zukünftig tragen wolle - die historische
Tracht oder die bisherige Tegernseer Tracht. Man ent-
schied sich für die Tegernseer Variante und blieb die-
sem Credo bis heute treu. Das heißt für die Männer:
Velourhut, Miesbacher Joppe in dunkelblaugrau und
ausgenäht mit grünem Stehkragen, kurze Lederhose
in schwarz, einfach ausgenäht mit grünen Bändern,
Strümpfe in grau mit grüner Verzierung, Trachten-
schuhe ohne Latz, Hemd weiß mit angestepptem

Kragen und eine blaue Krawatte. Und für die Frauen
- kurz und bündig: Almrock mit Spenzer.
Das Jahr 1936, in welchem man noch im April (immer
am 19. - das ist bis heute so geblieben) mit den Platt-
lerproben begonnen hatte, brachte nichts Gutes. Im
Oktober wurde der Verein aufgelöst und sollte in der
„Gemeinschaft Kraft durch Freude“, einer politischen
Organisation der Nationalsozialisten, die die Freizeit-
gestaltung der deutschen Bevölkerung gestalten soll-
te, neu entstehen.
Nach Beendigung des Krieges und damit des Nazire-
gimes sollte es noch einige Zeit dauern, bis der Ver-
ein wieder zu seiner ursprünglichen Form zurückfand.
Erst 1951, 14 Jahre nach seiner Auflösung, wurde der
Trachtenverein wieder ins Leben gerufen unter den
beiden Vorständen Ludwig Grauvogl und Peter Herz-
inger. Und wie es sich für einen ordentlichen Verein
geziemt, wurde 1957 schließlich auch eine Vereins-
fahne angeschafft und geweiht. Fahnenbraut war
damals Elisabeth Kinshofer, Fahnenmutter Resi Stau-
dinger, Fähnrich Großbucher Hans und als Ehren-
jungfrauen fungierten Zenzi Glonner und Kathie Wag-
ner. Als Patenverein standen D´Hirschbergler zur Ver-
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fügung. Ebenfalls im Jahr 1957 schloss sich der
Trachtenverein der Bad Wiesseer dem Oberlandler
Gauverband an.
1959 fand in Bad Wiessee der erste Bayerische
Trachtentag statt, der feierlich begangen wurde. 1963
folgte Josef Schäffler auf Peter Herzinger als erster
Vorstand. Und im Jahr 1966 gab sich der Verein sei-
nen bis heute gültigen Namen, Heimat- und Trach-
tenverein Bad Wiessee, der nicht nur die Pflege und
den Erhalt der traditionellen Tracht, sondern auch des
bayerischen Brauchtums bedeutet.
Ein ganz besonderes Ereignis war das Gaufest, wel-
ches 1972 unter Mitwirkung von insgesamt 46 Verei-
nen in Bad Wiessee stattfand, und auch 1987,
anlässlich des 60-jährigen Vereinsjubiläums, war Bad
Wiessee Ausrichtungsstätte eines Gauheimattages.
1988 übergab Josef Schäffler sein Amt als erster Vor-
stand nach 25 Jahren an seinen Sohn Wolfgang.
2001 wurde die wertvolle Vereinsfahne restauriert und
2002, anlässlich der 75-Jahrfeier, erneut gesegnet
durch Pfarrer Hans Hamberger. Dieses damalige
Jubiläum wurde nicht nur ausgiebig gefeiert, es gab

auch eine Trachtenausstellung, welche einen ein-
drucksvollen Einblick in das Thema Tracht im Laufe
des vergangenen Jahrhunderts bot.
2004 übergab Wolfgang Schäffler sein Amt an Andre-
as Berghammer. Und bereits zwei Jahre später über-
nahm Uschi Fischbacher als erste Frau im Oberland-
ler Gauverband das Amt der ersten Vorsitzenden - ein
Novum, das es bis dahin nicht gegeben hatte. Seit
nunmehr 12 Jahren kümmert sie sich mit großem
Engagement, Herzblut und Sachverstand um die
Belange des Heimat- und Trachtenvereins Bad Wies-
see. Sie führt damit eine Tradition fort, die den Wies-
seern schon seit jeher am Herzen liegt. Denn nach
wie vor erfreut der Verein mit vielerlei Veranstaltungen
und dem feierlichen Ausrücken zu verschiedenen
Anlässen Einheimische und Gäste gleichermaßen.
Heimatabende, Waldfest, Maibaumaufstellen, Thea-
ter-Aufführungen und vieles mehr stehen immer wie-
der auf dem Jahreskalender und der Antrieb für all
diese Leistungen und Mühen ist immer wieder der-
selbe: die Liebe zu Heimat und Brauchtum.
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Gemeinsam singen, tanzen, musizieren - das kön-
nen Kinder im Alter von 1 1/2 bis 4 Jahren gemein-
sam mit Mama, Papa oder einer anderen Bezugs-
person im Musikgarten. Auch dieses Jahr bietet
die Musikschule Tegernseer Tal wieder Kurse an.
Dabei werden die Kinder spielerisch an die Welt
der Musik herangeführt und dürfen erste Erfahrun-
gen im Umgang mit kindgerechten Rhythmusin-
strumenten machen. Kniereiter, Fingerspiele, viele
Lieder, Tänze und Bewegungsspiele gehen auf die

Welt der Kinder ein und machen Groß und Klein
viel Spaß. 
Die Kurse finden Donnerstagvormittag im Musik-
schulgebäude statt.
Weitere Informationen und Anmeldung ...
erhalten Sie im Musikschulbüro, Nördliche
Hauptstr. 23, 83700 Rottach-Egern oder telefo-
nisch unter 08022 4708.
Wir freuen uns auf Euch.
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Auf die Plätze, fertig, ... MusikGarten

unter dem Motto „Junge Musikanten spuin auf“
finden sich am Sonntag, 19.11. um 16 Uhr wieder
Schüler und Lehrer der Musikschule im Barocksaal
in Tegernsee ein, um traditionelle, echte Volksmu-

sik erklingen zu lassen. Durchs Programm führt in
bewährter Weise Schulleiter Erich Kogler. 

Sonntag, 19.11.2017, 16.00 Uhr,
Barocksaal Schloss Tegernsee

Zu Beginn der staaden Zeit findet wieder die „Ein-
stimmung auf den Advent“ der Musikschule statt.
Schüler und Lehrkräfte der Musikschule laden zu
einer besinnlichen Veranstaltung am Sonntag,
03.12. um 17 Uhr in der Christuskirche in Tegern-

see (evang. Kirche) ein. Es erklingen klassische
Stücke aus den verschiedenen musikalischen
Epochen sowie Weisen aus der traditionellen
Volksmusik.

Sonntag, 03.12.2017, 17.00 Uhr,
evangelische Kirche Tegernsee

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Elternabend für die Eltern der
künftigen Schulkinder

Im Rahmen eines Elternabend, der am
28. September 2017 im kath. Kinder -
garten Maria Himmelfahrt stattfand,
informierten die Erzieherinnen die inter-
essierten  Eltern der künftigen Schul-
kinder über die speziellen Vorschul -
Aktivitäten, denn sobald ein Kind in
eine Kindertagesstätte eintritt ist
ALLES Vorschule. An diesem Abend
wurde über die rechtlichen Vorgaben
gesprochen, und über die Exkursionen
die nur die Vorschulkinder machen.
Auch das Gruppenübergreifende Vor-
schulprogramm haben die Erzieherin-
nen den Eltern vorgestellt. Außerdem
gaben sie Tipps, wie sie ihre Kinder zu
Hause und im Alltag noch fordern und
fördern können.
Mit der Kollage der Blume, die das
Kind darstellen soll, das viel lernen
sollte
(Blütenblätter), der Gießkanne (die
Eltern), die mit den Wassertropfen das
Kind unterstützen und die Sonne
(Erzieherinnen) die mit ihren Strahlen
die Wassertropfen ergänzen, wurde
den Eltern verdeutlicht, dass alles in
einander geht und die Blume/Kind
nicht gedeihen kann, wenn eines fehlt.
Wichtige Termine, die nur die Vorschulkinder
betreffen wie zum Beispiel:
– Schuleingangsuntersuchung
– Schulspiel
– Schuleinschreibung
– Schultüten basteln

beendeten den Abend und die Eltern konnten mit
viel Informationen nach Hause gehen.

Uschi Fischbacher
für das Kiga Team
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Rätsel November: 
Im November färben sich die Blätter und
fallen von den Bäumen.
Warum bleiben Laubbäume nicht auch im
Winter grün?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte unter dem
Stichwort „Kinderrätsel „November“ mit Eurem Namen, Adresse und Alter
versehen in den Briefkasten vom Rathaus. „Drei“ Einsendungen mit der 
richtigen Antwort werden per Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee 
im Blick“ bekannt gegeben. 

Lösung Oktober-Rätsel:
Die drei Kampengipfel sind der 
Ochsenkampen, Auerkampen, Spitzkampen

Gewinner Oktober:
Stefan Schlosser, Bad Wiessee
Anna Mayer, Bad Wiessee
Luca Mayer, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Einsenderschluss:

10. November 2017

 ik-carpediem-rottach-egern.de
ana.brandl@online.de
obil: 0172/8125321
efon: 08022/660532
700 Rottach-Egern
Lohbinderweg 7
Christiana Brandl

Kosmetik

www. kosmet
christia

Mo  
Tele  
837  

L  
C  
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE
Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, tägl. 11:00-24:00, Rollstuhlgerecht
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00
Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00
Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, MO/MI-SO 11:30-13:30 und 17:00-22:00
Rollstuhlgerecht
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, tägl. ab 17:00
Brenner im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
City Grill, Bistro Münchnerstraße 17, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo ab 18:00/ warme Küche Di-Sa 12:00-14:00 und
18:00-21:00 
Eddy s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00,
Sky-Sportsbar
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mo,Mi-So warme Küche 12:00-
14:00 18:30-21:00
Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00
Heustad l, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, tägl. ab 21:00
Il buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, tägl. 10:00-21:30
Königslinde am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00- 18:00 
Krupp, Konditorei-Café, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, tägl. 07:00- 18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So, 12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi
17:00–22:00
Niederstub n, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi-Mo 11:00- 14:00 17:00- 22:00 Mi 17:00-
22:00 Küche bis 21:00 
Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-22:30,
So 11:30-23:00
Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200,
Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 Uhr
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, tägl. 11:30-20:00
Seepferdchen am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 11:00-23:00, Rollstuhlgerecht
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Mi-Fr 12:00- 14:00 Uhr 17:00- 20:00 Uhr Sa 12:00-
20:00 Uhr So 12:00- 16:00 Uhr, Rollstuhlgerecht
Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Sa 14:00 - 19:00 Uhr, So,Feiertage,
Schulferien 11:00 - 19:00 Uhr
s`Roesler, Restaurant im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, tägl. 11:30 – 14:00 18:30- 21:00
Rollstuhlgerecht
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, tägl. 07:00 – 23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00- 10:30
Uhr warme Küche von 11:30- 22:00 Uhr, Rollstuhlgerecht
Wiesseer Hof „Culina Bavariae“, Sanktjohanserstraße 46, Tel. 08022 / 867-0, täglich 07.00-24.00 Uhr, u.a. vegane
Gerichte, rollstuhlgerecht, Kinder-Wickelstation
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Kabarettistin Lisa Fitz gastiert erstmals mit ihrem
Soloprogramm „Weltmeisterinnen – gewonnen
wird im Kopf“ am 12. November 2017 in der Win-
ner’s Lounge der Spielbank Bad Wiessee.

Tegernsee, 06.10.2017. Sie bot als erste deutsche
Frau ihrem Publikum ein Soloprogramm mit eige-
nen Texten und auch 2017 zählt Lisa Fitz noch zur
Speerspitze des deutschen Frauenkabaretts. Mit
viel Humor begeistert die Kabarettistin und Schau-
spielerin mit ihrem aktuellen Soloprogramm „Welt-
meisterinnen – gewonnen wird im Kopf“. Die in
München aufgewachsene Powerfrau ist am Sonn-
tag, den 12. November, in der Winner‘s Lounge der
Spielbank Bad Wiessee zu Gast. Zusammen mit
ihrer tiefen, rauchigen Stimme bietet sie dem
Publikum eine Vereinigung von „Blödsinn und Tief-
sinn, Wortwitz und bayrische Direktheit, …“. Dabei
schlüpft Lisa Fitz mit Text, Gesang und Theater
komödiantisch und virtuos in mehrere Rollen und
begleitet sich selbst mit der Gitarre. So stellt sie in
ihrer aktuellen Tournee die Putzfrau Hilde Eberl, die
Feministin und Journalistin Inge von Stein, die
CSU-Abgeordnete Gerda Wimmer und die russi-
sche Geheimagentin Olga Geheimnikowa dar – alle
vier Weltmeisterinnen in ihrem Universum. Das
Talent des Kabaretts wurde Fitz bereits in die Wie-
ge gelegt, da sie aus der bayerischen Künstlerdy-
nastie Fitz stammt. Dem breiten Publikum wurde
Lisa Fitz durch Auftritte in Fernsehshows, TV-Fil-
men und Kabarettsendungen bekannt und hat mit

ihren vielen Auftritten die Frauenbewegung in
Deutschland nachhaltig beeinflusst und unter-
stützt. Die fast 40-jährige Bühnenerfahrung spie-
gelt sich in zahlreichen Auszeichnungen wie dem
Deutschen Kleinkunstpreis, dem Sigi-Sommer-
Taler und der Ludwig-Thoma-Medaille wieder.
Ihrem Publikum bietet Lisa Fitz nun aufs Neue ein
Programm mit groteskem Humor, Tabubrüchen
und tieferen Botschaften – bissig, jedoch ohne Ver-
bissenheit oder Frustration. Überzeugen Sie sich
selbst!

Termin: 12. November 2017, 20.00 Uhr, Eintritt:
26,00 Euro (zzgl. Systemgebühren) 
Ort: Winner’s Lounge / Spielbank – Bad Wiessee
Tickets sind in allen Tourist-Informationen am
Tegernsee, unter www.tegernsee.com, bei Mün-
chen Ticket und an der Casino-Rezeption Tel.
08022/98350 erhältlich.

Kabarett mit Tiefsinn 

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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Romantisch und glanzvoll sind die Wochen vor
Weihnachten am Tegernsee. Auf den traditionellen
Adventsmärkten rund um den See erwartet Gäste,
Tagesausflügler und Einheimische in gemütlicher
Atmosphäre Schmankerl aus der Region, Kunst-
handwerk und ein erlebnisreiches Programm. An
den ersten drei Adventswochenenden und vierten
Adventssamstag präsentieren sich Vereine,
Gewerbetreibende und verschiedenste Kunst-
handwerker in direkter Seenähe und stimmen auf
die besinnliche Zeit ein. Um von Markt zu Markt zu
kommen gibt es auch diesmal wieder die Pendel-
schiffe. Die besondere Verknüpfung der drei
Adventsmärkte ist einzigartig und ermöglicht den
See in der kalten Jahreszeit zu queren. Zusätzlich
zu den Pendelschiffen wird dieses Jahr an den
Adventssamstagen eine stimmungsvolle Advents-
rundfahrt mit weihnachtlicher Musik, Punsch und
Glühwein angeboten. Alle Märkte sind von 14.00
Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. Rund um die Advents-
märkte gibt es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu erleben. 

NEU: Stimmungsvolle Adventsrundfahrten
Wer fern ab vom Trubel eine stimmungsvolle Zeit
auf dem Schiff verbringen möchte, kann ab diesem
Jahr an einer Adventsrundfahrt teilnehmen. An den

vier Adventssamstagen haben die Besucher erst-
mals die Gelegenheit dazu einen wunderschönen
Blick auf die hell erleuchteten Orte zu genießen. Ab
Rottach-Egern beginnt die Rundfahrt für etwa 45
Minuten. Mit weihnachtlicher Musik der Rottacher
Bläser und einem Tegernseer Probierpunsch ver-
geht die Zeit wie im Fluge. Ein Ausstieg ist bei der
Rundfahrt nicht möglich. Die Rundfahrt kostet ein-
heitlich 14 Euro (zzgl. Systemgebühren). Tickets
sind ausschließlich in allen Tourist-Informationen
rund um den Tegernsee und bei MünchenTicket
erhältlich.
Termine: 02. / 09. / 16. / 23.12.2017 ab/an Rot-
tach-Egern
Abfahrt: 13 Uhr, zusätzlich am 23.12. um 14:30 Uhr

Mit dem Pendelschiff von Markt zu Markt
Per Schiff zwischen den Märkten zu pendeln gibt
es nur am Tegernsee. Die Möglichkeit an einem
Tag auf drei Adventsmärkte zu stöbern, zu genie-
ßen und zu verweilen ist einzigartig. So bringt die
Flotte des MS Tegernsee mit drei Schiffen Gäste,
Tagesausflügler und Einheimische von Punsch zu
Punsch. 
An den drei Adventswochenenden kostet das
Tagesticket 8 Euro, Kinder unter 12 Jahren sind
kostenfrei. Mit dem Ticket für das Pendelschiff
können an den Tagen der Adventsmärkte die Ring-
linien A und B (9559) und der Shuttle-Bus rund um
den Tegernsee genutzt werden. Die Tickets sind
ausschließlich auf dem Rottacher Advent, dem
Seeadvent Bad Wiessee und dem Schloßmarkt
Tegernsee am Stand der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH erhältlich.
RottacherAdvent   
02.12. + 03.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee
02.12. + 03.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee
02.12. + 03.12. 14:00 – 19:00 Uhr

Mit dem Schiff von Punsch zu Punsch
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Christkindlmarkt Kreuth*
03.12. 14:00 – 17:00 Uhr
Gmunder Nikolausmarkt*
03.12. 10:00 – 18:00 Uhr
Christkindlmarkt Dürnbach*
09.12. 12:00 – 19:00 Uhr
Rottacher Advent
09.12. + 10.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee
09.12. + 10.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee
09.12. + 10.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Rottacher Advent
16.12. + 17.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Seeadvent Bad Wiessee
16.12. + 17.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee
16.12. + 17.12. 14:00 – 19:00 Uhr
Rottacher Advent** 
23.12. 14:00 – 19:00 Uhr

Pendelschiff: jeweils von 14 bis 19 Uhr
* bei diesen Märkten verkehrt kein Pendelschiff
** Nur stimmungsvolle Adventsrundfahrt

Seeadvent Bad Wiessee
Der Lichterglanz in der Wiesseer Bucht ist zum
Seeadvent von Weiten sichtbar. Nur wenige Meter
zu Fuß von der Schiffsanlegestelle entfernt reihen
sich die weihnachtlich geschmückten Hütten an
der Seepromenade aneinander. In den über 20
Ständen gibt es Handgemachtes, wie Marmeladen
und kleine Kunstwerke vom Hornschnitzer oder
Köstlichkeiten, wie Whiskypunsch und Grillspezia-
litäten. Es wird von Stand zu Stand zum Flanieren,
Staunen und Probieren eingeladen. Die Blaskapel-
le Bad Wiessee zaubert mit weihnachtlichen Klän-
gen ein stimmungsvolles Ambiente. Leuchtende
Kinderaugen sind am Karussell zu finden. Begei-
sterung löst bei den Kleinen auch der Besuch des
Nikolaus am zweiten Dezemberwochenende, der
kleine Geschenke bringt, aus. Besondere High-

lights sind die Eisskulpturen und romantische
Kutschfahrten entlang der Seepromenade. 
Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee
Vor der Tegernseer Schlosskirche steht das male-
rische Hüttendorf des Schlossmarktes. Die über 30
Aussteller bieten jedermann eine Vielfalt an
Geschenkideen und kulinarische Schmankerl.
Regionale Produzenten verkaufen Käsevariatio-
nen, Kräuterprodukte, Edelbrände, Liköre und Pra-
linen. Kunsthandwerker und Handarbeiter präsen-
tieren Krippenschnitzereien, Strickmützen, Filzar-
beiten, Trachtenmode und vieles mehr. Das Bema-
len von Stofftaschen und Basteln mit Salzteig ver-
spricht ein farbenfrohes Kinderprogramm und
selbstgebastelte Geschenke. Die Tegernseer Alp-
hornbläser, die Musikschule Tegernsee und ver-
schiedene Blaskapellen der Region stimmen auf
die Adventszeit ein. Auch die romantischen Stun-
den in der großen Almhütte lassen den vorweih-
nachtlichen Stress vergessen. Mit einem Haferl
Tegernsee Punsch oder einem Tegernseer Bier lädt
der Schlossmarkt zum Verweilen ein.

Rottacher Advent 
Um den höchst frei gewachsenen Weihnachts-
baum Oberbayerns im Kurpark Rottach-Egern
schmiegen sich die Stände des Adventsmarktes.
Gäste wie Einheimische schlendern entlang von
stilvollem, traditionellem aber auch ausgefallenem
Kunsthandwerk. Bei einer heißen Tasse Punsch
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kann man sich am Lagerfeuer aufwärmen und
Plätzchen wie Pralinen von Konditor Maximilian
Hagn kosten. Die festlich beleuchteten Hütten der
Gastronomen laden zu salzigen Schmankerln ein.
Im großen Pavillon gibt es ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm, das am 3. Dezember eben-
falls den Nikolaus zu Besuch hat und am 17.
Dezember eine Pferdekutschfahrt anbietet. Alp-
hornbläser runden die besinnliche Zeit mit dem
Spielen von weihnachtlichen Melodien ab. 

Adventszauberpauschale 
Sich eine kleine Auszeit vor Weihnachten gönnen
und gleichzeitig mit dem Pendelschiff drei
Adventsmärkte zu besuchen, gelingt einem nur am
Tegernsee. Das Angebot zum „Adventszauber am
Tegernsee“ beinhaltet zwei Übernachtungen mit
Frühstück, einen Besuch auf einem der Advents-
märkte zusammen mit einem Tegernseer Heimat-
führern und eine Flasche original Tegernseer
Punsch inklusive Haferl. Buchbar ist das Paket ab
99 Euro pro Person an den ersten drei Adventswo-
chenenden von Freitag bis Sonntag. Unter
www.tegernsee.com/advent buchbar. 

Wer nur einen Tagesausflug plant oder länger zu
Gast ist, kann trotzdem an einer Adventsführung
der Tegernseer Heimatführern teilnehmen.
Geschichte und Geschichten zum Advent werden
erzählt sowie die Region vorgestellt. Zum gemein-
samen Besuch auf den Märkten erfahren die Teil-
nehmer wissenswertes über das Tegernseer Tal,
seine Bewohner und gelebtes Brauchtum. Auf den
Spuren von bayerischen Heimatschriftstellern oder
mit der Pferdekutsche verfliegen unterhaltsame
Stunden. Besonders ist am vierten Adventssams-
tag die Möglichkeit, eine romantische Pferde-
kutschfahrt und musikalischer Schifffahrt zu ver-
binden. Anschließend kann gemütlich über die
Adventsmärkte geschlendert werden.
Die Termine sind an den Adventssamstag 02.12.,
09.12., 16.12. und 23.12. von 13:00 bis 16:00 Uhr. 

Treffpunkt: 13:00 Uhr an den jeweiligen Tourist-
Informationen 
Preise: (inkl. Schiffsticket & Punsch) Erwachsene
21 Euro, mit Gästekarte 18 Euro, 10,50 Euro mit
TegernseeCard, Kinder bis 16 Jahre erhalten 50%
Ermäßigung. Informationen und Buchungen über
die Tourist-Informationen oder www.muenchentik-
ket.de

Romantische Fahrt mit der historischen Dampflok
Entlang des malerischen Tegernsees fährt die
Dampflok 70 083 aus dem Jahr 1913 mit ihren
historischen Wagen aus den 1920er-Jahren von
Tegernsee nach Gmund. Die Schönheit des
Tegernseer Tals und die Faszination des früheren
Reisens kann während der Fahrt in den beheizten
und originalausgestatteten Wagen entdecken wer-
den.
Termine sind am 10.12.2017 sowie 06.01.2018. Die
Züge fahren um 10:15 Uhr und 15:15 Uhr in
Tegernsee und um 11:50 Uhr und 16:50 Uhr in
Holzkirchen ab. Für Hin- und Rückfahrt bezahlen
Erwachsene 18 Euro und Kinder ab 6 Jahren 10
Euro. Mit der TegernseeCard erhalten alle Teilneh-
mer 50% Ermäßigung. Kinder bis einschließlich 5
Jahren sind frei.

Gemütliche Einkaufstour vor winterlicher Alpenku-
lisse 
Es ist ein besonderes Erlebnis durch die Straßen
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DJANGO 
ASÜL
Letzte Patrone

Do. 05.10.17

www.spielbanken-bayern.de

Vorverkauf:  
 www.muenchenticket.de 
 Alle Tourist-Informationen am Tegernsee
 Casino-Rezeption, 

Telefon 08022  98350 (ab 15 . 00 Uhr)

Nachmann’s

Adventszauber
von Adventskranz 

über Christbaumschmuck 
bis zur weihnachtlichen Deko
Verkaufsausstellung

Samstag 11.11. von 8.30 bis 15.00 Uhr
Sonntag 19.11. von 12.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag 26.11. von 12.00 bis 17.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.30 bis 15.00 Uhr

Telefon 0 80 29/420

N
Grüne Welt
Brunnbichl 17 � 83708 Kreuth

Floristik • Geschenke
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Der Verkauf
von Gruß-

und
Weihnachtskarten im ganzen
Landkreis Miesbach schafft
den Grundstock für die
Unterstützung von Not
leidenden Familien und
Einzelpersonen.
Die Damen und Herren
unseres Clubs versorgen die
Betroffenen persönlich bei
dieser Weihnachtsaktion.

Helfen auch Sie

mit dem Kauf unserer

Karten . . .

. . . wir garantieren, dass

jeder Cent bei den

Bedürftigen ankommt!

Lions-Karten helfen - helfen Sie mit!

Prospekte, Musterkarten und Bestellungen bei

Inh. Johann Brandl
Wiesseer Straße 40 · 83700 Rottach-Weißach

Tel. 08022 / 24815 · E-Mail: mail@stindl-druck.de

Preis je Klapp-Karte gefütterten Kuvert
und Mehrwertsteuer € 1,95
ab 50 Stück € 1,75
ab 100 Stück € 1,65

inclusive Mehrwertsteuer

Wir bedrucken die Karten auch nach
Ihren individuellen Wünschen.

Viele weitere Motive stehen zur Auswahl!
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im Tegernseer Tal zu bummeln. Geschenke für die
Liebsten gibt es z.B. in der historischen Rosen-
straße in der Stadt Tegernsee zu finden. Das Stö-
bern in den kleinen Geschäften, das Ausprobieren
eines handgefertigten Winterhutes oder der Kauf
eines einmaligen Unikates: einer handgearbeiteten
Gürtelschnalle, sind hier möglich. Edel dekorierte
Schaufenster in der Rottacher See- und Haupt-
straße wecken die Adventliche Vorfreude. Erfahre-
ne Berater unterstützen Gäste und Einheimische
bei der Suche nach dem neuen Lieblingsstück für
die aktuelle Wintersaison. Auch Bad Wiessee bie-
tet ausgewählte Weihnachts- und Geschenkideen
in zahlreichen Geschäften und Boutiquen rund um
den Lindenplatz.

Besondere Geschenke und Erinnerungsstücke
vom Tegernsee wie Punsch, Bergkräutertee und
Haferl können in den Hütten der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH auf den Märkten und in den Tou-
rist-Informationen erworben werden. 
Sonder-Öffnungszeiten an den Adventssamsta-
gen:
Stadt Tegernsee: bis 13:00 Uhr
Bad Wiessee: bis 16:00 Uhr (Bereich um den Lin-
denplatz)
Rottach-Egern: bis 18:00 Uhr
Detaillierte Informationen rund um den Advents-
zauber am Tegernsee sind in einer Broschüre
zusammengefasst und unter
www.tegernsee.com/advent nachzulesen. 

Am Sonntag,  19. Nov 2017 können Sie von 11.00
– 18.00 neue & alte, gebrauchte & seltene Schätze
aus unserem Sortiment auswählen.  Zu echten
Taschengeldpreisen bieten wir Dekoartikel,
Geschirr, Stoffe, Haushaltsartikel, Elektrogeräte,
Safes, Möbel & vieles mehr...

Achtung: der Flohmarkt findet auf unserem Nach-
bargrundstück, In der Wihr 3, gegenüber dem
Getränkemarkt Fristo statt!
Wir freuen uns auf alle Freunde besonderer Dinge!
Landhaus am Stein, In der Wihr 3, Bad Wiessee

Flohmarkt im Landhaus am Stein

Im Rahmen des zweitägigen, internationalen Win-
tersport-Kongresses „Dein Winter. Dein Sport.“ in
der Alpenregion Tegernsee Schliersee fokussieren
Teilnehmer und Initiatoren Themen zur Zukunft des
Wintersportes. 

Tegernsee, 09.10.2017: Zum Auftakt in die Saison
2017/2018 findet der zweite, internationale Winter-
sport-Kongress „Dein Winter. Dein Sport.“ Summit
statt. Vertreter aus Sport, Tourismus, Wirtschaft
und den Medien kommen am 9. und 10. November
im Seeforum in Rottach-Egern zusammen, um sich
Auszutauschen, zu diskutieren und Neues zu

erfahren. Die Alpenregion Tegernsee Schliersee
bietet als Gastgeber eine passende Kulisse für den
Sportkongress. Ziele des zweitägigen Wintersport-
Kongresses sind es, gemeinsam Impulse für die
Zukunft anzustoßen und die branchenübergreifen-
de Zusammenarbeit zu fördern. In Experten-Vor-
trägen und im Rahmen von Podiumsdiskussionen
mit hochkarätig besetzten Gesprächspartnern
werden Fragen zur Zukunft des Wintersportes und
zu Wintersportschulen thematisiert und diskutiert,
sowie erste Visionen und Innovationen im Bereich
Wintersport ausgesprochen. Wie die Leidenschaft
zum Wintersport verbindet, wie der Winter an sich

Zukunfts-Werkstatt – internationaler Wintersport-Kon-
gress am 9. und 10. November in Rottach-Egern
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zum Produkt wird und welchen
Mehrwert Wintersport fürs Leben
bietet, wird ebenfalls angespro-
chen. Verschiedenen Vorträge zur
Thematik halten unter anderem
Prof. Ralf Roth, Leiter des Institutes
für Natursport und Ökologie an der
Deutschen Sporthochschule Köln,
Peter Hennekes, Geschäftsführer
des Deutschen Skilehrerverbands
und Christoph Engl, Managing
Director Brand Trust. Ex-Skistar
Felix Neureuther, Snowboard Ger-
many Geschäftsführer Stefan
Knirsch, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Messe München und ISPO
sowie Geschäftsführer der DSV Marketing GmbH
Walter Vogel werden zur Zukunft des Wintersports
diskutieren. Ilse Aigner, Bayerische Staatsministe-
rin für Wirtschaft, Medien, Energie und Technolo-
gie, wird den zweiten Kongresstag eröffnen.
Zum Abschluss des ersten Kongresstages emp-
fängt Sportlerin und Moderatorin Gela Allmann
Teilnehmer und Gäste zur DEIN WINTER. DEIN
SPORT NIGHT. Zur Abendveranstaltung werden
zahlreiche DSV-/SVD-Stars und Paten erwartet.
Höhepunkt des Abends ist die Verleihung der Dein
Winter. Dein Sport. e.V. Awards für besondere Pro-
jekte zur Nachwuchs-Förderung.    
Alle Informationen zum Kongress sowie eine Über-
sicht der Referenten und Podiumsteilnehmer unter
www.deinwinterdeinsport.de/summit 

Die Initiative „Dein Winter. Dein Sport.“, die sich
zum Ziel gemacht hat, Wintersport gemeinsam zu
fördern, startet in die dritte Saison. Der Deutsche
Skiverband, der Deutsche Skilehrerverband und
der Snowboard Verband Deutschland initiierten
2014 den Verein. Temporäre Entwicklungen und
Herausforderungen sind Anlass für die kritische
Auseinandersetzung mit dem Themenfeld Winter-

sport. Dabei spielen neben den ökologischen und
ökonomischen Aspekten auch die Werte wie das
Naturerlebnis oder die Bewegung im Wintersport
eine Rolle.  Außerdem sollen die Menschen für die
Vielfalt an Sportarten im Winter begeistert sowie
die positiven Aspekte des Wintersports in all sei-
nen Facetten weitergegeben werden. Die Zusam-
menarbeit mit einem großen Netzwerk an über 170
Partnern ermöglicht es der Initiative ihre Ziele zu
erreichen. Zu den Partnern, die unter dem Dach
von „Dein Winter. Dein Sport.“ stehen, zählen: Tou-
rismusdestinationen, Bergbahnen, Sportartikel-
Hersteller, Verbände und Unternehmen aus
Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz.
44 aktive und ehemalige Top-Sportler wie Lokal-
matadorin Viktoria Rebensburg, Snowboard-Cros-
ser Konstantin Schad und Gesamtweltcupsiegerin
im Biathlon Laura Dahlmeier unterstützen ebenfalls
die Arbeit der Initiative. Der Wintersport verbindet
Athleten und Partner aus verschiedensten Bran-
chen. Herzstück der Initiative ist die Plattform
www.deinwinterdeinsport.de. Die Webseite bün-
delt alles Wissenswerte aus der Welt des Winter-
sports: Nachrichten, Angebote, Neuigkeiten,
Tipps, Aktionen, Veranstaltungen.
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Täglich
09:30 Uhr Bad Wiessee Malen auf Papier oder Leinwand, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28. Einheimischen, Gästen

und Wiedereinsteiger, wird täglich malen angeboten; außer Sonn- & Feiertage; Anmeldung und Information
unter Tel. 08022-857858, Preis: Erwachsene Std. + Material: 15,00 €, Kinder Std. + Material: 13 €.

Montag
19:00 Uhr Bad Wiessee Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse. Geselliger Abend mit

Musik und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden.
Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde.

Dienstag
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Lindenplatz 6. Am Tegern-

see auf den umliegenden Wanderwegen. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren
Sie noch gemütlich ein. Wanderzeit ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee, Preis:
ohne Gästekarte: 3 €.

19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interessierte
Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4 €,
Startgebühr ohne Ausweis: 5 €.

Mittwoch
09:00 Uhr Bad Wiessee Spiel-Café Bad Wiessee, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4. Das Spiel-Café ist ein

wöchentlicher offener Treff vom Mutterzentrum des KiBu Miesbach.
Freitag
19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post,

Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des DSkV.
Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und
Gäste sind herzlich willkommen, Preis: Startge-
bühr mit DSKV Ausweis: 4 €, Startgebühr ohne
Ausweis: 5 €.

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Mittwoch 01.11.2017 bis Samstag 10.02.2018
10:00 Uhr Tegernsee, Ausstellung Paul Flora, Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten. 

Mittwoch 01.11.2017 bis Sonntag 17.09.2017
10:00 Uhr Tegernsee, Olaf Gulbransson - Dauerausstellung, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Simplicissimus.

Mittwoch 01.11.2017 bis Sonntag 05.11.2017
16:00 Uhr Gmund. 21. Offene Internationale Bayerische Schachmeisterschaft, Gut Kaltenbrunn. Über 500 Teil-
nehmer kämpfen eine Woche lang um den Sieg. 

Mittwoch 01.11.2017
19:00 Uhr Kreuth, Zithermusik mit Sepp Merk, Gasthof zum Hagn, Tegernseer Str. 30. 

Donnerstag 02.11.2017
19:00 Uhr Rottach-Egern, Gemeinde Theater – Gangsterjagd am Moserhof, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Kos-
tenlose Sonderveranstaltung der Gemeinde Rottach-Egern. Eintrittskarten in der Tourist Information Rottach-Egern.
Mit Bewirtung.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Dienstag, 07. November
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung Tegernsee über Alpbachtal Zur Schießstatt, Treffpunkt: Tourist-Information am Lin-

denplatz 6. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein. Wanderzeit
ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter 08022/86030, Preis: ohne Gästekarte: 3 €.

Sonntag, 12. November
20:00 Uhr Bad Wiessee Lisa Fitz - WELTMEISTERINNEN, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1. Was verbindet die Putzfrau

Hilde Eberl, die Feministin Inge von Stein, die CSU-Abgeordnete Gerda Wimmer und Geheimagentin Olga Geheim-
nikowa?  Alle vier Frauen sind Weltmeisterinnen in ihrem Universum. Tickets unter https://tegernsee.muenchenti-
cket.net und in allen Tourist-Inforamtionen rund um den See, Preise zzgl. Systemgeb.: Ohne Gästekarte: 26,00 €,
Mit Gästekarte: 25,00 €, mit TegernseeCard: 13,00 €.

Dienstag, 14. November
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung Gmund über Schwärzenbach zum Café Wagner, Treffpunkt: Tourist-Information

am Lindenplatz 6. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein. Wan-
derzeit ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter 08022/86030, Preis: ohne Gästekar-
te: 3,00 €.

Donnerstag, 16. November
19:00 Uhr Bad Wiessee Duftwerkstatt -  Mutmach- Workshop, Duftwerkstatt Sonja Reichel, Schwoagaweg 12. Aufbauendes

für Körper, Seele, Geist aus der Welt der Literatur, Musik, Naturheilkunde, Forschung etc. Ideen und Anregungen, die
stärken und weiterhelfen.  Anmeldung bis 14.11.2017 unter 0160 8471887, Preis: Pro Person: 12,00 €.

Samstag, 18. November
19:00 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanzschule Kroll

für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, Preis: Pro Person: 6,00 €.
Dienstag, 21. November
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung Panormawanderweg über Gmund nach Kaltenbrunn, Treffpunkt: Tourist-Informati-

on amLindenplatz 6. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein.
Wanderzeit ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter 08022/86030, Preis: ohne Gäs-
tekarte: 3,00 €.

Dienstag, 28. November
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung Sutten zur Lukasalm, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6. Nach einer

leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren Sie noch gemütlich ein. Wanderzeit ca. 3 Stunden. Anmel-
dung in der Tourist-Information Bad Wiessee unter 08022/86030. Um die Mitnahme der Gästekarte wird gebeten,
Preis: ohne Gästekarte: 3,00 €.

Veranstaltungen in Bad Wiessee



Samstag 04.11.2017
16:00 Uhr Tegernsee, Spooky Night Halloween Party, Taekwondo Tegernsee, Perronstr. 6 c. Party mit Übernach-
tung, Kostümwettbewerb, Filmabend, schauriger Mitternachtssnack und Geisterfrühstück. Für Kinder ab 7 Jahre.

Montag 06.11.2017
9:15 Uhr Kreuth, Leonhardifahrt, im Ortsbereich von Kreuth. Ab 9:15 Uhr Kirchenzug, 9:30 Uhr Gottesdienst (bei
schönem Wetter im Freien), 10:30 Uhr Leonhardiritt.
20:00 Uhr Kreuth, Leonharditanz, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18. Jung und Alt treffen sich, um bei Musik
und Tanz den Leonharditag ausklingen zulassen.

Mittwoch 08.11.2017
19:00 Uhr Kreuth, Zithermusik mit Sepp Merk, Gasthof zum Hagn, Tegernseer Str. 30.

Freitag 10.11.2017
18:30 Uhr Gmund, Inthronisation der Prinzenpaare, Neureuthersaal, Tölzer Str. 4. Die Seegeister präsentieren das
neue Showprogramm der drei Garden und lüften das Geheimnis um die neuen Prinzenpaare.

Samstag 11.11.2017
11:11 Uhr Gmund, Sturm auf s Rathaus, Kirchenweg 6.
19:30 Uhr Tegernsee, Podium für Junge Solisten 2017 – Vivi-Vassileva-Quintett, Barocksaal im Gymnasium,
Schlossplatz 3. Gespielt werden Werke von Astor Piazolla, Chik Corea u. a. Schüler und Studenten haben freien Ein-
tritt. Tickets nur an der Abendkasse.
20:00 Uhr Kreuth, Musikanten- und Sängertreff, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg 18. Mitwirkende: Familienmu-
sik Rohregger, D Stommtischsänger, Wetterlochbloas, u. a. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Tickets in allen Tou-
rist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Tegernsee , Herbert & Schnipsi – „Zeitreise mit Schlaglöchern – Best of“, Ludwig-Thoma-Saal 5,
Rosenstr. 5. Seit 1985 – also mehr als 35 Jahren, stehen die beiden Künstler sehr erfolgreich auf der Bühne. Tickets in
allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de

Sonntag 12.11.2017 
11:00 Uhr Tegernsee, VHS-Lesung mit Werken von Ludwig-Thoma, Schießstätte, Schützenstr. 4. Zum Abschluss
des Wittelbacher Jahres. Lesung und Musik mit Erich Kogler.
14:00 Uhr Gmund, Leonhardiritt, Festlicher Umzug und Ritt um die Kapelle in Festenbach.  
20:00 Uhr Bad Wiessee, Lisa Fitz – WELTMEISTERINNEN, Winner’s Lounge/Spielbank, Winner 1. Kabarettistisches
Naturtalent präsentiert sich weltmeisterlich. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter
www.muenchenticket.de

Dienstag 14.11.2017 bis Sonntag 26.11.2017
14:00 Uhr Rottach-Egern, Ausstellung – Künstlergruppe Delta, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Welches sind die
entscheidenden Augenblicke, die ein Leben verändern, die zu neuen Wegen führen? 

Mittwoch 15.11.2017
20:00 Uhr Rottach-Egern, Wolfgang Krebs – Die Watschenbaum-Gala, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. 

Donnerstag 16.11.2017 
20:00 Uhr Tegernsee, Blue Jazz Nights 2017 – Die Drei Damen, Westerhof-Café im Stieler Haus, Seestr. 74. Die
musikalische Liaison aus Jazz, Chanson, Pop und Kabarett mit bayerischen Texten voller Sprachwitz.
Einlass ab 19:00 Uhr.

Freitag 17.11.2017 
19:00 Uhr Tegernsee, Blue Jazz Nights 2017 – Frederik Köster & Sebastian Sternal, Westerhof-Café im Stieler
Haus, Seestr. 74. Genießen Sie ein 4-Gang-Menü umrahmt von dem diesjährigen ECHO Gewinner Frederik Köster
(Trompete) und seinem Partner Sebastian Sternal ECHO Gewinner 2016 am (Piano).

Samstag 18.11.2017
10:30 Uhr Tegernsee, Samstag im Museum – Führung durch die Dauerausstellung, Olaf Gulbransson Museum
Tegernsee, Kurgarten. „Olaf und der Simplicissimus“ mit Barbara Filipp. Anmeldung bis Freitag 17:00 Uhr. 
18:00 Uhr Gmund, Bayerischer Opernball am Tegernsee, Gut Kaltenbrunn. Alles Walzer auf Gut Kaltenbrunn. 

Bad Wiessee         im Blick 11/1730

SERVICE-VERANSTALTUNGEN



3111/17 Bad Wiessee         im Blick

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

19:00 Uhr Bad Wiessee, Tanzparty, Hotel zur Post, Lindenplatz 7. Standard-Latino-Discofox für tanzbegeisterte Gäs-
te und Einheimische mit der Tanzschule Kroll. 
19:00 Uhr Tegernsee, Blue Jazz Nights 2017 – Tony Lakatos & Roberto Di Gioia, Westerhof-Café im Stieler Haus,
Seestr. 74. Genießen Sie ein 5-Gang-Menü umrahmt von dem Saxophon-Solisten Tony Lakatos und dem Pianist,
Komponist und Produzent Roberto Di Gioia.

Sonntag 19.11.2017
19:00 Uhr Rottach-Egern, Kirchenkonzert mit der Blaskapelle Rottach-Egern, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius,
Kißlingerstr. 45. 
19:030 Uhr Tegernsee , Chiemgau-Orchester – „Herbstkonzert“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Konzert für
Oboe und Orchester, C-Dur, KV 134 von Wolfgang Amadeus Mozart. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie
unter www.muenchenticket.de

Mittwoch 22.11.2017
19:00 Uhr Kreuth, Zithermusik mit Sepp Merk, Gasthof zum Hagn, Tegernseer Str. 30.

Donnerstag 23.11.2017
19:00 Uhr Tegernsee, VHS-Film von Peter Denk, Schlossbrennerei, Schlossplatz 1. Filme aus dem Archiv der Stadt
Tegernsee und der 1250-Jahr Feier.

Freitag 24.11.2017
20:00 Uhr Kreuth, Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4. Die Mitglieder des
Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Wer mit m Deifi tanzt“. Für Speis und Trank ist gesorgt. Einlass ab
19:00 Uhr. 

Samstag 25.11.2017
15:00 Uhr Tegernsee, Musiknachmittag im Ludwig-Thomas-Haus, Ludwig-Thoma-Haus, Tuften 12. Tickets in allen
Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Tegernsee, Schlosskonzert der Stadt Tegernsee 2017 – „F. Schubert: Die Winterreis“, Barocksaal im
Gymnasium, Schlossplatz 3. Sebastian Schober (Tenor) und Oresta Cybriwsky (klavier) lassen Franz Schuberts „Die
Winterreise“ erklingen. Tickets in allen Tourist-Informationen, sowie unter www.muenchenticket.de
20:00 Uhr Kreuth, Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhüt-
te, Wallbergstr. 4. Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das
Stück „Wer mit m Deifi tanzt“. Für Speis und Trank ist gesorgt. Einlass ab 19:00
Uhr. 
20:00 Uhr Tegernsee, Da Bobbe – „Zefix!“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Der
neue Stern am bayrisch-oberpfälzerischen Kabaretthimmel

Sonntag 26.11.2017
11:30 Uhr Tegernsee, Matinée – Olaf Gulbransson Museum Tegernsee „Wo Sie
sind, ist Deutschland“, Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, Kurgarten. 

Mittwoch 29.11.2017
19:00 Uhr Kreuth, Zithermusik mit Sepp Merk, Gasthof zum Hagn, Tegernseer Str.
30.

Donnerstag 30.11.2017
13:00 Gmund, Adventsmarkt, Kath. Pfarramt, Kirchenweg 8. Schönes und Selbstge-
machtes vom Frauenbund.
20:00 Uhr Kreuth, Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte,
Wallbergstr. 4. Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück
„Wer mit m Deifi tanzt“. Für Speis und Trank ist gesorgt. Einlass ab 19:00 Uhr.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Veranstaltungen

November  2017
(mit  Gastronomieübersicht)



Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung

01.11.17 10.30 Uhr St. Anton - Gottesdienst zu Allerheiligen
01.11.17 14.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Rosenkranz für die Verstorbenen
01.11.17 14.30 Uhr Bergfriedhof Maria Himmelfahrt - Gräbersegnung an Allerheiligen 
02.11.17 19.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei
02.-05.11.17 Gmund - Kinderbibeltage für Grundschulkinder "Auf den Spuren des Hl. Fran-

ziskus"
03.11.17 Krankenkommunion
13.11.17 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen mit anschl. gemeinsames Frühstück
13.11.17 17.00 Uhr Laternenumzug zu St. Martin 
18.11.17 09.00 Uhr St. Anton - Heilige Messe zum Tag des Gebets - Abschluss um 12.00 Uhr mit

sakramentalem Segen und Engel des Herrn
19.11.17 09.30 Uhr Maria Himmelfahrt - Heilige Messe zum Volkstrauertag (keine Hl. Messe in St.

Anton)
29.11.17 13.00 Uhr Halbtagesfahrt des Altenclubs und Frauenkreis zum Christkindlmarkt in Inns-

bruck
30.11.17 18.00 Uhr Bürgerstüberl - Hoagascht mit Vroni Schober
01.12.17 Krankenkommunion
02./03.12.17 Nach den Gottesdiensten an diesem Wochenende besteht die Möglichkeit die

Adventskränze segnen zu lassen.
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Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Pfarrbüro – Gmund Pfarrbüro – Bad Wiessee
Montag 9.00 – 12.00 Uhr Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr Donnerstag9.00  – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen Freitag 9.00  – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten
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Der Heilige Nikolaus
sendet gerne einen seiner Vertreter zu Kindern, 
die das wünschen.
(Die Kinder sollten zwischen zwei und höchstens
acht Jahre alt sein.)
Der Hl. Nikolaus wird begleitet von einem Mini-
stranten, der ihm assistiert.

Termin nach Vereinbarung bis
spätestens 29.11.17
bei Herrn Stumbaum,
Tel.: 0171 / 9 572 347.
Erbetene Spenden werden für die Kindertagesein-
richtungen in Gmund und Bad Wiessee verwen-
det.

Nikolausdienst
des Pfarrverbandes Gmund – Bad Wiessee
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Das evangelische Pfarrbüro Bad Wiessee ist am 10. Oktober 2017 wegen Fortbildung geschlos-
sen.

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 05.11... 9.30 Uhr Gottesdienst; Prädikant Herbig
Sonntag 12.11.. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 14.11.. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 19.11.. 9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche Maria Himmel-

fahrt; Pfarrer Steinmetz
Mittwoch 22.11. 11 Uhr Beicht- und AM-Gottesdienst am Buß-und Bettag; Pfarrer Voß
Ewigkeits-So 26.11. 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM und Kirchenchor; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Bad Wiessee

Mittwoch 08.11. 19.30-21 UhrÖkumenischer Bibelkreis; ev. Gemeindehaus; Kirchenweg 4
Freitag 17.11. 15-17 Uhr Seniorennachmittag: "Abschied"- Schmerz, Hoffnung, Chance- Refe-

rent: Hans-Joachim Böttcher; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Mittwoch 22.11. 19.30-21 UhrÖkumenischer Bibelkreis; ev. Gemeindehaus; Kirchenweg 4

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee; mit Pfarrerin Neubauer

Sonntag 05.11.. 9 Uhr Fachklinik Medical Park, Kirschbaumhügel; Pfarrerin Kopp- von Frey-
mann

05.11. 10.30 Uhr Privatklinik Medical Park; Kirschbaumhügel; Pfarrerin Kopp- von Frey-
mann

Sonntag 05.11. 9 Uhr Klinik Alpenpark
05.11.. 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus

Sonntag 19.11. 9 Uhr Klinik Alpenpark
19.11. 10.15 Uhr Klinik Medical Park Hubertus

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22
Demenzpatienten Di - Fr 8.30 - 16 Uhr, Anmeldung unter 769581
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Wir laden alle unsere Mitglieder ein zur

„Ordentlichen Mitgliederversammlung“

lt. § 8 der Satzung am Mittwoch 15.11.2017 um 19:00 Uhr

im Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4

Liebe Mitglieder des Diakonievereins! Wir würden
uns über Ihr zahlreiches Erscheinen zu unserer
Mitgliederversammlung freuen. Sie können sich
über die vielfältigen Aktivitäten unseres Vereins
zum Wohle der Hilfsbedürftigen im Tegernseer Tal
und Waakirchen informieren. Gleichzeitig können
Sie Anregungen für die zukünftige Arbeit des Dia-
konievereins geben.

Der Vorsitzende wird den Geschäfts- und Finanz-
bericht vorstellen und im Anschluss wird der Kas-
senbericht besprochen und genehmigt.  Aus-
nahmsweise steht bei dieser Veranstaltung bereits
die Neuwahl des Schatzmeisters auf der Tages-
ordnung. Mitglieder können bis zu 8 Tagen vorher
noch Anträge zur Tagesordnung schriftlich bei der
Geschäftsstelle des Vereins einreichen.

Gmund 
Dienstag, 14. November, 14.30 Uhr
Joggen mit dem Kopf. Spielen und Basteln
machen nicht nur Spaß, sie trainieren zusätzlich
das Gehirn. Wir spielen und basteln einen kleinen
Weihnachtsengel. Jeder kann mitmachen! Leitung
Vikarin Claudia Mühlbacher. Saal des Feuerwehr-
hauses Gmund, Hirschbergstr. 4

Bad Wiessee
Freitag, 17. November, 15.00 Uhr
„Abschied“: Schmerz – Hoffnung - Chance
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,
Kirchenweg 4

SENIORENNACHMITTAGE
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

LLaannddmmaannnn´́ss BBiioommaarrkktt BBaadd WWiieesssseeee
Sanktjohanser Str. 84 · Bad Wiessee

Telefon: 08022 / 859 75 96
Öffnungsz.: Mo-Fr 9 - 19 Uhr, Sa 9 - 18 Uhr

(kostenlose Parkmöglichkeiten vor dem Geschäft)
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Auch in dieses Jahr, am Sa. 23.09.2017 fand am
Audi Skizentrum Sonnenbichl ein Herbstfest des
Fördervereins Schneesport Tegernseer Tal e.V.
statt. Bei traumhaftem Wetter bestand die Mög-
lichkeit für Groß und Klein, an verschiedenen Akti-
onsständen ihr Geschick unter Beweis zu stellen.

Hierbei konnte das bisher ein oder andere noch
unbekannte Talent entdeckt werden. Gestärkt mit
Hendl oder Grillfleisch des Fördervereins ging es
auf eine große Hüpfburg, bevor Wettkämpfe an
einem Lasergewehr Schießstand des Bayerischen
Skiverbandes ausgetragen wurden. Dabei wurden
unter anderem auch die anwesenden Eltern her-
ausgefordert. Als Höhepunkt führte der Förderver-
ein Schneesport eine Tombola durch, bei welcher
mit etwas Glück, Preise wie zum Beispiel Karten
für ein UEFA Champions-League-Spiel des FC
Bayern, ein Wochenende mit einem Audi, eine Bal-
lonfahrt über dem Tegernsee oder Sachpreise
gestiftet von unserem bayerischen Skistar Viktoria
Rebensburg gewonnen werden konnten. 
Ein gemütliches Fest mit guter Resonanz, welches
im nächsten Jahr mit Sicherheit seine Fortführung
finden wird. 

Förderverein Schneesport Tegernseer Tal

Sonnenbichl News 11/2017
Bunt gemischtes Programm beim

Herbstfest am Sonnenbichl

Am 09.10.2017 fand die 7. Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen des Fördervereins Schnee-
sport Tegernseer Tal e.V. statt.  
Ca. 40 Mitglieder, darunter Altbürgermeister Franz
Hafner aus Rottach-Egern, Walter Vogel,
Geschäftsführer der DSV-Marketing GmbH und
der neue Geschäftsführer der Gemeinde Bad
Wiessee, Herr Hilmar Danzinger fanden sich dazu
in der Sonnenbichl Skihütt`n ein. Vorstand Toni
Schwinghammer, Betriebsleiter Wolfgang Rebens-
burg und Schatzmeister Stefan Schneider infor-
mierten über das abgelaufene Vereinsjahr und
gaben einen Ausblick auf die bevorstehende Win-
tersaison. 

In einem Kurzvortrag lobte Walter Vogel das Enga-
gement der vielen ehrenamtlich tätigen Vereinsmit-
glieder und bezeichnete den Sonnenbichl in Bad
Wiessee als einen der alpinen Hotspots des Deut-
schen Skiverbandes. 
Bei den Neuwahlen wurden Toni Schwinghammer
als 1. Vorstand, Walter Stindl als 2. Vorstand, Ste-
fan Schneider als Kassier und Petra Schneider als
Schriftführerin für weitere zwei Jahre in ihrem Amt
bestätigt. Nach gut 1 ½ Stunden war die Ver-
sammlung beendet. Beim anschließenden gemüt-
lichen Teil wurde auf Grundlage der erhaltenen
Informationen das ein oder andere Fachgespräch
geführt.  

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Schneesport 
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Mediengestaltung Fallecker · Druck: Stindl, Tel. 08022/24815

Christkindlmarkt
der Ortsvereine

Sonntag, 3. Dez. �14 -18 Uhr
am Waldfestplatz

in Kreuth
Angeboten werden:

nur selbstgemachte Handarbeiten unter anderem aus
Stoff, Wolle, Papier, Immergrün, Holz usw.

Würstl, Kuchen, Plätzchen, warme und kalte Getränke
und vieles mehr sorgen für das leibliche Wohl.

�  � �
Der Nikolaus wird um ca. 16 Uhr kommen. 

Für musikalische Umrahmung
sorgen die Kreuther Bläser

�  � �
Die Ortsvereine laden herzlich ein.
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Zur Pflege der Kameradschaft organisierte der
zweite Kommandant Korbinian Herzinger dieses
Jahr zwei Ausflüge.
Am Sonntag, den 17.09. fuhren rund 30 aktive
Kameraden in das schöne Ötztal nach Österreich.
Nach einer 1,5 stündigen Raftingtour auf dem Inn
mit Strömungen, Strudeln und einigen „Spritz-
kämpfen“ freute sich jeder auf eine warme Dusche.
Danach ging es gleich weiter auf die Bergisel
Sprungschanze in Innsbruck, wo uns ein Profi in
die Kunst des Skispringens einführte. Die Führung
endete in dem Panoramarestaurant auf dem Turm,
wo bei Kaffee und Kuchen die Aussicht auf Schan-
ze und Innsbruck genossen wurde. Die letzte Sta-
tion der Fahrt war der Bucherwirt, wo bei einem

ausgiebigen Abendessen ein gelungener Tag aus-
klingen konnte.
Zwei Wochen darauf fuhren aktive wie passive Mit-
glieder zur Brauereibesichtigung nach Aying. Die
1,5 stündigen Führung durch Brauereidirektor Hel-
mut Erdmann, der über die Geschichte und die
Herstellung des Ayinger Bieres berichtete, endete
im Ayinger Bräustüberl, in dem ein geselliges Früh-
schoppen abgehalten wurde.

Katharina Eberl

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Ausflug der Feuerwehr Bad Wiessee
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Patnerschaftsfreunde Dourdan

Nachdem 11 junge Damen im letzten Jahr unsere
Partnergemeinde Dourdan in Frankreich besucht
haben, erfolgte in der Zeit vom 25.08. bis 01.09.17
der Gegenbesuch der französischen Jugendlichen
in Bad Wiessee.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Bürger-
meister begann für die acht Gäste und ihre Gastfa-
milien aus Bad Wiessee, Ostin und Kreuth eine
abwechselungsreiche Woche. Gleich der erste
Abend startete mit einer Party im Hause der Ehe-
leute Servatius, die nicht nur Gastgeber für ein
Mädchen waren, sondern auch Haus, Garten und
Pool zur Verfügung stellten.
Um Eindrücke von der einzigartigen Landschaft
rund um den Tegernsee zu bekommen, hatten
Renate Hingerl und Katie Eberl als Organisatoren
eine Wanderung auf die Auer Alm und eine Rad-
tour nach Sieben Hütten organisiert.
Dank des kostenlosen Bereitstellens von Fahrrä-
dern durch Franz Schmidt, konnten die Gäste mit
guten Fahrrädern ausgestattet werden. 
Was für uns, die wir hier leben vielleicht alltäglich
und belanglos ist, kam bei den französischen

Jugendlichen, die zum Teil zum ersten Mal in
Deutschland waren, gut an: Schnappschüsse mit
weidenden Kühen, Brotzeit auf der Alm oder mit
nackten Füßen durch einen Gebirgsbach laufen.
Als Highlight gab es ein Wochenende auf einer
echten Alm-Hütte am Achensee mit Selbstverpfle-
gung und Lagerfeuer, das die evangelische Pfarr-
gemeinde Bad Wiessee ermöglicht hatte.
Den Tegernsee konnten Gäste und Gastgeber
beim Standup Paddel-Wettbewerb und Schwim-
men bei herrlichem Sommerwetter unter weiß-
blauen Himmel genießen. 
Hierzu hatte das Sailingcenter das Equipment
kostenlos zur Verfügung gestellt. Und dank der von
Marile Mereis angefertigten Scherpen und den
vom Badepark gestifteten Handtüchern und Ein-
trittskarten, stand für jeden Teilnehmer am Ende
auch eine Belohnung bereit.
Im weiteren Verlauf wurde auch Minigolf gespielt
und in Bad Tölz gebowlt. Und natürlich nutzen die
Gäste ihre Zeit in den Familien zum Kennenlernen
der deutschen Kultur und der ein oder anderen pri-
vaten Aktivität.

Französische Jugendliche erobern den Tegernsee
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Weitere Programmhöhepunkte
waren ein Ausflug nach München
und der Besuch der Bavaria Filmstu-
dios. 
Schon traditionell wurde das Pro-
gramm des letzten Abends durch
die Gäste gestaltet. Der Abschluß
fand im Rahmen eines von allen
Beteiligten organisierten Buffets im
evangelischen Pfarrheim statt. Die
jungen Franzosen hatten sich ein
Wissensquiz ausgedacht, in dem die
Gastgeber zeigen mussten, was sie
alles während des Aufenthalts über
ihre Gäste erfahren hatten.
Als Fazit wollen sich die mittlerweile zu Freunden
gewordenen französischen und deutschen
Jugendlichen im nächsten Jahr wieder treffen,
dann in Dourdan.
Die Partnerfreunde Dourdan organisieren jährlich
einen Erwachsenen- und Jugendaustausch mit
den französischen Freunden.
Französisch ist übrigens keine Voraussetzung für
einen Austausch und das Vorurteil, dass Franzo-
sen nur Französisch sprechen wollen, ist lange
überholt. In dieser Woche wurde Englisch, Franzö-

sisch, Deutsch und Zeichensprache gesprochen. 
Alle Informationen rund um die Partnerschaft und
das Jugend- und Erwachsenen Austauschpro-
gramm mit Dourdan erhalten Sie bei Thomas Lan-
ge.
Anschließend sei noch erwähnt, dass dieses Art
des Austausches die sprachlichen Fähigkeiten
gerade der Jugendlichen, die in der Schule Fran-
zösisch lernen, sehr unterstützt und fördert.

Diana Grelka

Ketchum Verein Tegernseen

Einladung zu unserem Thanksgiving-Dinner 2017

Einladung zu unserem Thanksgiving-
Dinner 2017 
Dieses Jahr findet unser Thanksgiving-
Dinner am Freitag, den 24. November
2017, um 19.30 Uhr 
im Haus Göttfried in Kreuth statt. 
Unkostenbeitrag für Thanksgiving-Dinner
25,-- Euro.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein 3-gänge
Menü, natu ̈rlich mit einem saftigen Trut-
hahn und darauf euch alle wieder zu
sehen. 
Bitte gebt bis zum 20.11. Bescheid mit wie

vielen Personen ihr kommt, damit auch reichlich
Truthahn da ist. Dafür bedanke ich mich im Voraus. 
Herzliche Grüße Bernadette Keller 
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Seit dem Jahr 2011 ist das Buchungssystem ‚im-
web‘ der HRS destination solutions GmbH (vor-
mals wild-east Marketing) in der Alpenregion
Tegernsee Schliersee erfolgreich im Einsatz.
Schon seit Beginn setzt das System einen Schwer-
punkt auf den weiterführenden Vertrieb über ver-
schiedene Vertriebskanäle. Mit booking.com kann
ab sofort auch der weltweite Marktführer der Ver-
triebskanäle an das Buchungssystem angebunden
werden.

Jeder Gastgeber, der seine Verfügbarkeiten bei
‚im-web‘ pflegt und online buchbar ist, wird auch
automatisch auf derzeit 21 weiteren Vertriebskanä-
len ausgespielt. Beispiele sind www.hrs-holi-
days.com, www.fewo-direct.de, www.bestfewo.de
oder www.tiscover.com. Die Vertriebsplattformen
generieren zahlreiche Onlinebuchungen und durch
den im Juni 2016 eingeführten Preisaufschlag
kosten die Buchungen für Gastgeber– trotz
wesentlich höherer Provisionen auf Seiten der Ver-
triebskanäle von teilweise über 20 % - immer nur
12 % Provision für den Gastgeber. 

Durch die jetzt mögliche Integration von www.boo-
king.com ist der 22. und wichtigste Vertriebskanal

dazugekommen. Gastgeber, die diese Möglichkeit
nutzen möchten, müssen sich lediglich unter
https://join.booking.com bei booking.com anmel-
den. Zur Anmeldung erhält jeder interessierte
Gastgeber ein Merkblatt in den Tourist-Informatio-
nen der Region sowie auf Wunsch eine persönliche
Betreuung durch den im-web Ansprechpartner der
Tourist-Information. Danach wird die Datenübertra-
gung von ‚im-web‘ zu www.booking.com einmalig
aktiviert: das heißt, der Gastgeber pflegt seine
Unterkunftsdaten samt Verfügbarkeiten zentral
und komfortabel bei ‚im-web‘ und ist gleichzeitig
und ohne laufenden Mehraufwand Teil des welt-
weiten Vertriebsnetzwerkes von
www.booking.com. 

„Wir sind froh gemeinsam mit unserem Buchungs-
anbieter eine Lösung gefunden zu haben, boo-
king.com an unser regionales System anzubin-
den.“ freut sich Rebecca Liebenstein, im-web
Expertin von ATS und TTT. „Sowohl die zahlreichen
Gastgeber, die bereits bei booking.com mit dabei
sind, als auch die Gastgeber, die neu zu boo-
king.com dazukommen möchten, haben so die
Möglichkeit, ihre Daten einfach und schnell zu pfle-
gen.“

Einbindung von booking.com
ab sofort über im-web möglich
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Bezirksimkerverein Gmund - Tegernseer Tal und
Umgebung e.V. feiert 125 Jahre
Der Bezirksimkerverein Gmund – Tegernseer Tal
und Umgebung e.V. feierte am vergangenen
Wochenende sein 125-jähriges Bestehen. Die
Festlichkeiten waren sowohl am Samstagabend
als auch am Sonntag bestens besucht. Und nun
darf der Verein auch ein weiteres Prachtstück sein
Eigen nennen: die neue Klotzbeute vor dem Lehr-
bienenstand in Moosrain.
Weit über 100 Gäste – darunter die neu gewählte
Honigkönigin Katharina I. – waren zu dem Fest-
abend in den Bad Wiesseer Gasthof Post gekom-
men, um sowohl der Festrede des ersten Vorstan-
des, Georg Biechl, als auch dem Vortrag des
bekannten Berliner Professors für Neurobiologie,
Randolf Menzel, zu lauschen. Biechl lobte die
Arbeit der Gmunder Imker in den vergangenen
Jahrzehnten, stellte das neue Vereinslogo vor und
betonte die Schwierigkeiten, mit denen die Bienen
und Imker zu kämpfen haben. Er zitierte den ehe-
maligen Vorstand Anton Hiltl als er sagte: „Bienen-
zucht ist gelebter Idealismus!“
Der Vortrag von Prof. Menzel fand großen Beifall.
Er berechnete kurzerhand: Circa eine Milliarde Bie-

nen haben die Gmunder Imker in den vergangenen
125 betreut und dafür gut 500 Tonnen Honig ern-
ten können. In seinem Vortrag berichtete Prof.
Menzel über seine Forschungsergebnisse über die
Intelligenz der Bienen. So stellte er dar, wie sich
Bienen in der Umgebung orientieren und Informa-
tionen weitergeben. 
Am Sonntag schließlich antwortete der Berliner
Neurobiologe auf die Fragen der Imker. Nach
einem ökumenischen Festgottesdienst und der
Enthüllung der von Rudi Peukert gefertigten Klotz-
beute wurde über die Umwelteinflüsse auf die Bie-
nen debattiert. Dabei kam auch der gesellige Teil –
Essen, Trinken und Musik – nicht zu kurz. 
Vorstand Biechl zeigte sich sehr zufrieden: „Ein
wunderbares Fest ist uns da gelungen. Wir haben
sehr viele Imker, aber auch interessierte Gäste
begrüßen dürfen. Nun freuen wir uns über unsere
neue Klotzbeute am Lehrbienenstand, in die im
nächsten Frühjahr Bienen einziehen werden. Mein
Dank gilt allen Helfern. Sie haben gezeigt, dass bei
uns nicht nur die Bienen fleißig sind. Man merkt
einfach: Unser Verein lebt! Und das seit 125 Jah-
ren.“
Thomas Klotz

Ein honigsüßes Fest
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Kreuth - Ein geselliges Beisammensein, obwohl sie
sich zuvor nie gesehen hatten, erlebten  drei Ehe-
paare, die der Einladung der TTT gefolgt waren.
Bei bestem Wetter genossen die Gäste nicht nur
die gebotene kostenfreie Brotzeit auf der Terrasse
der Naturkäserei in Kreuth, sondern auch den herr-
lichen Bergblick. Im Namen der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH bedankte sich Sandra Kern mit
netten Worten für die Treue der Tal-Gäste, über-
reichte zudem  Urkunden und Geschenke, wozu
ein Blumenstrauß nicht fehlen durfte. 

„Spitzenreiter“ bei der Gästeehrung am 27. Sep-
tember 2017 auf der Naturkäserei in Kreuth waren
Barbara Johns und Wolfgang Fietkau aus Berlin,
die für 40 Aufenthalte ausgezeichnet wurden. Das
Ehepaar wurde begleitet von ihren Gastgebern
Heidi und Hans Marcher vom Wiesseer „Haus See-
blick“. „Ich kam 1960 erstmals an den Tegernsee,

wo ich in der Hotelfachschule Speiser meine zwei-
jährige Ausbildung absolvierte“, berichtete Barba-
ra Johns. 1986 lernte sie ihren späteren Ehemann
Wolfgang Fietkau in Berlin kennen. Beide ver-
brachten 1987 den ersten gemeinsamen Urlaub in
Bad Wiessee im Haus Seeblick in Abwinkl. „Seit-
dem ist dieses Haus unsere zweite Heimat“,
bekannte Wolfgang Fietkau, der viele Jahre begei-
stert an den im Kurort gebotenen Gäste-Tennistur-
nieren teilnahm. Während des jährlichen rund
zweiwöchigen Aufenthaltes in Bad Wiessee stehen
vor allem Wanderungen auf dem Urlaubspro-
gramm. „Schmerzlich vermissen wir den Aufent-
halt in der Söllbachklause, aber vor allem den beim
Bauer in der Au", so die einhellige Meinung der
Stammgäste. Beide hoffen, dass dieser Tourismus
feindliche Zustand, der schon einige Jahre andau-
ert,  baldigst vom Besitzer geändert wird. (iv) 

Gästeehrungen

v.lks. Sandra Kern von der TTT ehrte Barbara Johns und Wolfgang Fietkau aus Berlin für 40 Aufenthalte
im „Haus Seeblick“, Bad Wiessee-Abwinkl, bei Heidi und Hans Marcher. Foto: TTT/Versen
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Golfen für einen guten Zweck
Benefiz-Golfturnier JOIN + HELP Cup

erzielt knapp 170.000 Euro 

Für 20 Aufenthalte im Hotel Alpenhof von Bad
Wiessee ehrte Thomas Six von der TTT (Foto hin-
ten) das Ehepaar Christa und Roland Seiler aus
Dillingen/Saar. Neben entsprechenden Urkunden,
einem Blumenstrauß sowie Tegernseer Stamm-
gasthaferl samt Tegernseer Kräuter-Tee hatte die
TTT zur gemeinsamen Brotzeit mit anderen Tal-
Gästen in die Naturkäserei in Kreuth eingeladen.
Obwohl sich die Urlauber zuvor nie gesehen hat-
ten, war die Stimmung von Anfang an bestens,
wurden Erfahrungen am Tegernsee ausgetauscht.
„Wir wandern gerne, besuchen aber auch kulturel-
le Veranstaltungen“, berichteten die Seiler’s. Oft
kommen die beiden Kinder mit den Enkeln zu
Besuch an den Tegernsee.  Wo Licht ist, ist auch
Schatten: „Wir lieben die Wiesseer Seepromenade
seit unserem ersten Aufenthalt vor ca. zehn Jahren
und können deshalb überhaupt nicht nachvollzie-
hen, dass diese nun für alle Radfahrer freigegeben
wurde.“  (iv) 

Knapp 170.000 Euro erzielte die Münchner Kinder-
hilfsorganisation Children for a better World e.V.
(kurz: CHILDREN) am Samstag, 7. Oktober beim
jährlichen Benefiz-Golfturnier im Tegernseer Golf-
club Bad Wiessee. Der Erlös kommt armutsbetrof-
fenen Kindern und Jugendlichen zugute.
Bereits zum 18. Mal fand der JOIN + HELP Cup
traditionsgemäß mithilfe von engagierten Golfern,
abendlichen Gala-Gästen und zahlreichen Unter-
stützern zu Gunsten von armutsbetroffenen Kin-
dern statt. Seit dem ersten Turnier 1998 konnte
CHILDREN so bereits über 1,7 Millionen Euro sam-
meln. In diesem Jahr erzielte die Kinderhilfsorgani-
sation ein Ergebnis von knapp 170.000 Euro. Damit
gilt der JOIN + HELP Cup von CHILDREN als eines
der erfolgreichsten Charity-Golf-Turniere Deutsch-
lands. Die Summe setzt sich zusammen aus Teil-

nahmegebühren, Spenden und weiteren Erlösen
aus Tombola und Versteigerung. Die Kosten der
Veranstaltung tragen Sponsoren – So garantiert
CHILDREN, dass der Gewinn direkt den Kindern
und Jugendlichen zugutekommt.
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Die Tombola war auch in diesem Jahr mit vielen
hochwertigen Preisen ausgestattet. Das Tegern-
seer Tal zeigte sich besonders großzügig und die
drei Hauptgewinne wurden von ortsansässigen
Unternehmen gestellt: Die Schmuckdesignerin
Tamara Comolli stiftete einen Indian Leaf Anhänger
mit einer Kette in Weißgold im Wert von rund 3.000
Euro, das Hotel Bachmair Weissach einen Aufent-
halt in der Bachmair Weissach-Suite inklusive Spa
Anwendungen im erst kürzlich eröffneten MIZU
ONZENS SPA im Wert von 1.620 Euro und Giaco-
melli Trachten Couture ein maßgeschneidertes
Dirndl im Wert von 1.000 Euro. Dank vielseitiger
Unterstützung von der Markthalle, Milou, Hand-
druckerei Gistl, Fischerei Tegernsee, Altes Wall-
berghaus, MIZU, Bräustüberl, Seehotel Luitpold,
Nicki’s, Parfümerie am Tegernsee by Hildegard,
Naturista Kosmetik, Enoteca am See und Lanten-
hammer konnten Qualität, Vielfältigkeit und vor
allem Engagement für den guten Zweck der im
Tegernseer Tal ansässigen Unternehmen präsen-
tiert werden.
BR-Moderatorin Sophie von Puttkamer und Fern-
sehmoderator und Autor Andreas Lukoschik führ-
ten gemeinsam durch den Abend und übernahmen
auch die Versteigerung. Ein besonderes Highlight:
Eine Ballonfahrt mit Weisswurst-Frühstück im But-
zi Ballon über dem Tegernsee im Wert von 450
Euro, gestiftet von Peter Hubert. Die Fahrt war sehr
begehrt und brachte das 2,5fache ihres Preises
ein.
„Das Besondere am JOIN + HELP Cup ist, dass
sich jedes Jahr aufs Neue viele engagierte Men-
schen finden, die auf ihre Weise etwas zum Erfolg
der Veranstaltung beitragen. Manche durch die
Teilnahme bei der Versteigerung, andere durch das
großzügige Bereitstellen von Preisen, andere wie-
der durch eine klassische Spende. So tun wir
gemeinsam etwas für eine wirklich wichtige Sache:
Wir helfen Kindern, in ganz Deutschland dabei
einen gesunden und chancenreichen Start in die

Zukunft zu erhalten“, so Cornelius Nohl,
Geschäftsführer von CHILDREN.
Hintergründe zum Veranstalter CHILDREN
Children for a better World e.V. (kurz: CHILDREN)
ist eine spendenfinanzierte Kinderhilfsorganisation
mit Sitz in München. Die Organisation wurde 1994
von Gabriele Quandt und Dr. Florian Langenscheidt
gegründet und verfolgt zwei Anliegen: In deut-
schen Brennpunkt-Stadtteilen setzt sich CHIL-
DREN gegen die Folgen von Kinderarmut ein.
Zudem fördert CHILDREN engagierte Kinder und
Jugendliche, die mit ihren eigenen Projekten Men-
schen in Armut, Krankheit und Not unterstützen.
CHILDREN wurde bereits mit wichtigen Preisen
ausgezeichnet, darunter der PwC Transparenz-
preis, der Deutsche Stifterpreis, der Preis des
Westfälischen Friedens und ein Spitzenplatz bei
der Stiftung Warentest.
Weitere Informationen unter www.children.de/pres-
se/ oder
E-Mail an Sonja Harms sonjaharms@me.com

Virginia Thiemann, Children Geschäfstführer Cor-
nelius Nohl und die Organisatorin des Join help
Cup Sonja Harms
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Für unseren leider ausgefallenen kleinen Heimat-
kundekreis im Bürgerstüberl am Zeiselbach, sei
folgende aktuelle Geschichte ein Ersatz. Es betrifft
unsere Heimat und die EU. 

Mitte der 70er Jahre fuhr ich mal wieder bei einem
Vereinsausflug mit. Der brachte uns nach Neu-
schwanstein. Dort war mein Staunen riesig.
Erstens über die Auswahl des Baugeländes, weil
ich ja wusste, dass es damals weder Bagger und
Maschinen noch Hebekräne gab. Zweitens staun-
te ich über die großartigen Leistungen der Hand-
werker und Künstler in den vielen Räumen. Was
aber die Landesgeschichte selbst angeht, so half
mir damals das Löwendenkmal in Waakirchen. Im
Bus vor mir saßen zwei Herren und der eine fragte,
was denn das für ein Denkmal sei. Der andere sag-
te: „Ich glaube das soll an den Napoleon erinnern.
Ich selbst wusste es damals auch nicht. 

Heute wissen sehr viele Leute, dass das Löwen-
denkmal an die Sendlinger Mordweihnacht von
1705 erinnert. Das Jahr 1705 war mitten im Spani-
schen Erbfolgekrieg. Er dauerte von 1701-1714.
Die Männer der bayerische Landesdefension, der
Landesverteidigung [die Vorgänger der heutigen
Gebirgsschützen] hatten sich 1705 miteinander
abgesprochen. Sie wollten die Landeshauptstadt
München von der österreichischen Besatzungs-
macht befreien und auch verhindern, dass aus
München die Kurfürstenkinder nach Wien ver-
schleppt wurden. Alles war bis zu den niederbaye-
rischen Kompanien gut organisiert und versprach
Erfolg. Der Plan wurde aber –wie es heißt - von
einer Tölzer Bedienung an einen Besatzungsoffi-
zier verraten. 

Kürfürst war damals Maximilian II. Emanuel von
Bayern. Er ist uns bekannt, weil er 1683 Seite an
Seite mit Prinz Eugen , mit den kaiserlichen Trup-
pen (Wien) und dem polnischen König Johann

Sobieski vor Wien die eingedrungenen Türken auf-
halten konnte. Mit vereinten Kräften und dem
Segen der Kirche wurden sie vor 334 Jahren abge-
wehrt und somit wurde das christliche Abendland
gerettet. Das war kein angezettelter Krieg, sondern
Verteidigung in der größten Not. Es war damals die
Rettung der gewohnten Ordnung.

Der Friede, der am Ende des Spanischen Erbfol-
gekrieges 1714 geschlossen wurde, ist nun die
Verbindung zu den Katalanen; denn sie hielten
immer noch treu zum Hause Habsburg. Der spani-
sche König Carlos (Karl) II. war aber am 1. Novem-
ber 1699 kinderlos verstorben. Der bereits durch
Testament zum Thronfolger bestimmte Erbe, war
der bayerische Kurprinz Josef Ferdinand. [Er war
der Sohn von Kurfürst Max II. Emanuel; seine Mut-
ter war die Kaisertochter Maria Antonia aus Wien.]
Als offizieller Erbe trug er bereits den Titel „Prinz
von Asturien“, doch auf der Reise nach Spanien,
starb er ganz unerwartet am 5. Febr. 1699. 

Danach, am 3. Okt.1699, setzte König Carlos II.
den Enkel von Ludwig XIV., dem Sonnenkönig, als
französischen Erben des spanischen Weltreichs
ein. Drei Wochen später, (1. Nov. 1699) starb dann
König Carlos von Spanien, was den unseligen
Spanischen Erbfolgekrieg auslöste.

Die Zeitung schreibt, dass man den Konflikt der
Katalanen nur verstehen kann, wenn man einen
Blick zurück in die Geschichte wirft. Man liest auch
was über Franco, der nach dem spanischen Bür-
gerkrieg von 1936 –39 als Diktator die Ordnung in
Spanien wieder herstellte. Wichtiger ist aber das
Jahr 1714; denn dies weist auf den siegreichen
Thronerben aus Frankreich, König Philipp V., hin.
Er nahm damals Katalonien sofort alle alten Son-
derrechte, und seitdem ist die katalanische Frage
ein Problem der spanischen Geschichte geblieben.
Durch den Aufschwung der Industrie ab ca. 1880

Der Löwe von Waakirchen und Katalonien
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verschärfte sich vieles. Politisch gab es nun eine
konservative und eine radikale Richtung, letztere
neigte zum Separatismus. Im Herbst 1932 wurde
den Katalanen der Autonomie-Status gewährt,

aber der Versuch 1934 die Unabhängigkeit auszu-
rufen, scheiterte. 

Recherchiert und geschrieben von Hermine Kaiser

Am Dienstag, den 17. Oktober
2017 hat die Regionalverkehr
Oberbayern GmbH (RVO)
gemeinsam mit dem Landkreis
Miesbach ein neues Ticketan-
gebot präsentiert – das Gib-
Mir5 Tagesticket. Leiter der
RVO-Niederlassung West in
Tegernsee Andreas Päschel
stellte die Vorzüge des neuen
Tickets vor.
Landrat Wolfgang Rzehak
begrüßte die Einführung des
neuen Tickets: „Mein Appell an
alle Einheimischen und Tages-
touristen: „Nutzen Sie die neu-
en GibMir5 Tagestickets!
Gemeinsam mit der RVO wollen wir mehr Verkehr
auf die Buslinien verlagern. Deshalb unterstützt der
Landkreis dieses vorbildliche Projekt gerne.“
Andreas Päschel freute sich, das neue Angebot
gemeinsam mit dem Landkreis in die Tat um-
gesetzt zu haben: „Mit dem GibMir5 Tagesticket
haben wir ein attraktives Angebot geschaffen, das
hoffentlich dazu beiträgt, den ÖPNV zu stärken
und die Straßen vom Individualverkehr zu entla-
sten.“
Als passende Kulisse für die Vorstellung des neu-
en Ticketangebots diente ein speziell für das Gib-
Mir5 Tagesticket gestalteter Bus. Hinter dem Steu-
er saß Barbara Dialler, Busfahrerin im Betrieb
Tegernsee und Gesicht der Werbekampagne.
Das GibMir5 Tagesticket ist ab sofort direkt beim
Fahrer im Bus erhältlich. Für 9 Euro können bis zu

5 Personen alle Busse im Landkreis Miesbach nut-
zen, Einzelreisende erwerben das Ticket für 6 Euro.
Das Ticket ist von Montag bis Freitag ab 8 Uhr
sowie samstags, sonn- und feiertags ganztägig
gültig.
Weitere Informationen zum GibMir5 Tagesticket
gibt es unter
www.bahn.de/oberbayernbus-GibMir5.
Dass sich Busfahren lohnt zeigt auch die Jahres-
karte im Landkreis Miesbach. Beim RVO-Jahres-
abo zahlen Fahrgäste generell nur zehn Monate.
Seit 1. Oktober 2017 gilt zusätzlich: Auf allen Lini-
en im Landkreis Miesbach übernimmt die RVO die
Kosten für einen weiteren Monat und der Landkreis
für weitere zwei Monate, so dass Abonnenten
zwölf Monate fahren und nur sieben Monate zah-
len.

Neues Ticketangebot im Landkreis Miesbach:
Das GibMir5 Tagesticket
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NOTDIENSTE

Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.
01.11.2017
Dr. Rainer Stock, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 24, Tel: 08022/65131

04./05.11.2017
Dr. Dr. Hans-Joachim Schütz, Rottach-Egern
Nördliche Hauptstr. 18, Tel.: 08022/26611

11./12.11.2017
Dr. Siegbert Bestler, Rottach-Egern
Tegernseer Str. 104, Tel.: 08022/5959

18./19.11.2017
Dr. Dieter Rose, Gmund
Bichlmairstr. 1, Tel.: 08022/74242

25./26.11.2017
Dr. Jürgen Rauscher, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestra-
ße 8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst

November 2017
1. Marien, Gmund
2. Seelaub, Rottach-Egern
3. Löwen, Waakirchen
4. Kristall, Rottach-Egern
5. Kloster, Tegernsee
6. Antonius-Vital, Bad Wiessee
7. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
8. Hof, Tegernsee
9. Luitpold, Bad Wiessee
10. Wallberg, Rottach-Egern
11. Leonhardi, Kreuth-Weissach
12. Alpina, Gmund-Dürnbach

13. Alte Stadt, Miesbach
14. Marien, Gmund
15. Seelaub, Rottach-Egern
16. Löwen, Waakirchen
17. Kristall, Rottach-Egern
18. Kloster, Tegernsee
19. Antonius-Vital, Bad Wiessee
20. Arnica, Waakirchen-Schaftl.
21. Hof, Tegernsee
22. Luitpold, Bad Wiessee
23. Wallberg, Rottach-Egern
24. Leonhardi, Kreuth-Weissach
25. Alpina, Gmund-Dürnbach

26. Alte Stadt, Miesbach
27. Marien, Gmund
28. Seelaub, Rottach-Egern
29. Löwen, Waakirchen
30. Kristall, Rottach-Egern


